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Kartei Nr. 40 * Inhalt - Ratskeller 

1. Ubersicht der Aufsichtspersonen beim Ausbruch der Cholera 
vom 15.12.1831 
Verpachtung Ratskeller 1740, 1746, 1817, 1834, 1850, 1853, 
1869, 1884, 1912 
Betr.: Branntweinsteuer 28.10.1786, 1787-1789, 1819, 1846, 
1848, 1855, 1856, 1858, 1866 
Zeitungsbild von Heinrich Gade und Kirche Rehburg von 1898 
Einweihung Rathaussaal (Ratskeller) 
Ausschreibung des Rathausneubaus 
Verordnung über den Ausschank von Branntwein 18.11.1831 
Ersuchen um eine Tanzerlaubnis vom 22. 5.1845 
Verordnungsblatt vom 16. 4.1836 
Klage Kellerwirt Schrôder gegen den Wirt Hormann 
Übersicht über Ein- und Ausgaben der Kellerverpachtung 1862 
Verkauf des Ratskellers 1862 
Betr. Beschäftigung von Kegel jungen 
Nachricht an Gendarm Grunert in Bad Rehburg vom 18. 1.1899 
Genehmigung zur Veranstaltung einer Lustbarkeit vom 6. 3.1905 
Revision der Kegelbahnen vom 6. 8.1907 
Ratssitzung vom 1.10.1912 + 19.10.1912 
Ratskeller und Brauhaus - Abhandlung von Dr. Hübner 
Der Krieg um die Gastwirtschaften 
19.1. schlecht lesbar! 
19.2 Vom 5, 61843 
19.3. Bekanntmachung 
19.4. vom 3.5.1872 
19.5. vom 29.4.1857 
19.6. vom 27.9.1877 
Handwerkerrechnungen für Reparaturen am Ratshaus und Brauhaus 
von 1808 
Betr. Brauaufsicht 1803 
Verzeichnis der Gastwirte in Rehburg 1842 
Betr. Neubau des Rathauses und Ratskeller von 1870 + 1872 
Kontrollbuch über Ausgaben der Stadt 
Inventarverzeichnis von Ratskeller und Brauhaus 1866 
Streit um das Conzessionsrecht des Kellerwirtes 1866 
Betr. Gastwirtschaften von Suffert und Hormann 
Betr. Unterbringung von Fremden in der Stadt 1803, 1855, 
1864, 1867, 1868, 1871, 1872 
3 Baupláne der Kegelbahn von 1905 - Ratskeller 
Genehmigung zur Veranstaltung einer Tanzlustbarkeit 1913 
Polizeiverordnung vom 15.11.1926 
Betr.: Kleines Haus am Rehburger Brunnen vom 10. 6.1779 
Verpachtung des Kl. Hauses am Rehburger Brunnen 29. 5.1792 
Reparaturrechnung des Kl. Hauses vom Dez. 1808 
Anfrage wegen Eichenbauholz zum Neubau des Kl. Hauses am 
Rehburger Brunnen vom 17. 6. 1844 
Genehmigung des Bauholzes für das Kl. Haus vom 12. 9.1844 
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zw Stadt Rehburg. Sedanfeter. Auch hier wurde 
m fer ergebember Weiſe die Sedanfeler begangen. Am Sonne 
abend Abend wurde dieſelbe durch Zapfenflreich vom Kriegerverein 
eingeleitet. Sonntag Morgen marſchierte der Verein mit bektänz.⸗ 
ter Fahne vollzählig zur Kirche. Mittags 1/51 Uhr nahm der 
Berein wieder Aufſtellung und marſchterte unter Trommel und 
Pfeifenklang, einer Einladung des Loccumer Vereins folgend, nach 
[occ Montag Morgen 6 Uhr fand Mev:ille ſtatt. Nahe 
‚mittags 5 Uhr war Feſteſſen auf dem Ratskeller, wozu von ber 
Stadt ſämtliche Veteranen, etwa 20 Mann, geladen waren und 
¿feet bewirtet wurden. Es nahmen ca. 40 — 50 Perſonen am Eſſen 
teil. Abends 7½ Uhr felten fid) ſämtliche Schulen, Kriegerver⸗ 
ein, Geſangverein, Stadtvertretung und Bürger mit Fahnen und 
Lamplons zum Fackelzug auf, (8 waren nach ungefährer Ga, 
"gung gegen 200 Lampions im Zuge. Gap ſämtliche Häuſer der 
Hauptſtraße hatten illuminiert; unter den Klängen der Räumke⸗ 
ſchen Kapelle ſetzte fid der Feſtzug nach dem Mühlenthore in 
Bewegung. Das Ganze bot einen impoſanten Anblick. Nach dem 
Rundmarſche wurden beim Ratskeller verſchiedene patrlotiſche 
‘Rieder geſungen und dann die Fackeln gelöſcht. Hierauf begaben 
"Hä die Teilnehmer ohne die Schuljugend auf den Ratskeller zu 
gemütlichem Kommers. Herr Bürgermelſter Meß warb hatte bes 
reits beim Feſteſſen das mit Begeiſterung aufgenommene Hoch 
auf Sr. Majeſtät Kalſer Wilhelm II. ausgebracht. Der Priifident, 
Herr Kantor Köſtermann, gedachte in gediegener und ſchön duurde 
dachter Rede des Maijers Wilhelm I. und feinec Paladine. Es 
wechſelten Gefang, Wufit und humoriſtiſche patriotiiche Vocträg⸗ 
miteinander ab. Die Feier flog gegen 1 Uhr. Trotz der per, 
jpäteten Axrangierung muß das Felt als ein fehe gelungenes bt- 
zeichnet werden. Dasfelbe wird in den Herzen aller noch lauge in 
angenehmer Erinnerung bleiben. 
$$ Stadt Rehburg. Bei der Sebanfeier haben wir uns 
überzeugen muſſen, daß der Natskellerſaal zu Lein und bem henti» 
gen Anſprüchen nicht genügt. Es wurde ſolches auch von einem 
Redner auf dem Feſte berührt und hoffen wir, daß der Magnificat 
die diesbezüglich ausgeſprochenen Wänſche in wohlwollende Gr» 
wägung deht und baldigft den Ausbau des Saales in Angriff 
mmt: 
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Der Heimatbote 
SONNTAGSBEILAGE FOR Emm DAS MITTELWESERLAND 


NIENBURG, DEN 20. MA! 1978 


Rehburgs Ratskeller in der Geschichte ger Stadt 


Stándige Schicksalsschläge stáhlten den Lebensmut der verzweifelten Bürger | Von A. Lustfeld Te I 


Der seit Herbst vergangenen Jahres 
leerstehende Rehburger Ratskeller, jetzt 
wieder im Rampenlicht politischer Ak- 
tivitäten, scheint ein recht sperriges Ver- 
mächtnis der Gebietsreform zu sein, 
zumal das Gemäuer jetzt durch den Re- 
gierungsprüsidenten unter Denkmals- 
schutz gestellt wurde. Nachdem etliche 
Versuche des früheren Rehburger Rates, 
diesen Gebäudekomplex zu renovieren, 
gescheitert waren, sind auch die Bestre- 
bungen des Einheitsparlaments in dieser 
Richtung bisher ohne Erfolg geblieben. 

Harten Debatten der Rehburger Bevöl- 
kerung ist zu entnehmen, daß dieses 
Wahrzeichen der Stadt seiner über 400- 
jährigen Tradition entsprechend um- 

ehend renoviert und dem gesellschaft- 
ichen Anspruch der Bürger wieder zur 
Verfügung gestellt werden muß, 

Eine Antwort auf die Kardinalfrage, 
warum es keine Privatinitiative hinsicht- 
lich der gastlichen Bewirtschaftung gab, 
ist wohl in der trostlosen Vergangenheit 
dieser Stadt zu suchen, die in der wei- 
teren Umgebung kein Beispiel findet. 

Wer in dieser Geschichte gräbt, kommt 
zu der Frage, warum es seinerzeit über- 


haupt Menschen gab, die sich hier in der 
Sumpflandschaftansiedeltenoderwarum 
sie nach den furchtbaren Geschehnissen 
jener Zeiten nicht in bessere Gegenden 
auswanderten. Woher nahmen sie die 
Kraft zu immer neuen Anfängen? 

Die alte Rehburg, heute Verwaltungs- 
gebäude der Stadt, entstand im 12. Jahr- 
hundert mitten in den Sümpfen des 
damals mehrarmigen Meerbachs. Sie war 
vom Süden und vom Norden her über 
einen Knüppeldamm zu erreichen. Als 
Wasserburg trutzte sie mancher Fehde, 
bevor etwa 1320 durch die Zerstörung 
Esbeckes eine größere Pfahlsiedlung in 
das Moor gerammt wurde. 

Eine Ausdehnung, bzw. Fleckenbil- 
dung folgte im 14. Jahrhundert und 
später um 1534 bis 1550 durch die Zer- 
störung Mönkehusens. Aus dieser Zeit 
stammen die ersten Angaben über den 
Bau einer Kirche, denn vorher gab es 
nur eine Kapelle. Als Baumaterial fanden 
die verwaisten Überreste der 1552 in 
Mönkehusen errichteten Schloßkirche 
Verwendung. 

Da bereits im 13. Jahrhundert dem 
Ort Rehburg die „Kruggerechtigkeit“ 


vom Landesherren erteilt worden 

ist anzunehmen, daß es auch zu di : 
Zeit schon den Ratskeller gab. Allerdin gs 
fehlen dazu die Unterlagen. Die Reh 
burger durften aber Bier brauen, und 
jeder Bürger war im Besitz eines hölzer 
nen Maßkruges, in dem er periodisch das 


ihm zustehende Deputat an Bier holte | 


Als im Kriegsjahr 1624 das Múhlento 
(am Pulterbuch) baufállig geworden Und 
ein neues Tor mit steinernen Pfeile 
gebaut werden sollte, wollte man di TH 
sowie den Fallgraben wegen des 
nzten Platzes um einige Sch 
ussetzen. Damit geriet man aber ; 
die Gerichtsbarkeit des Drostes, da qe, 
Rat nur für den Bereich innerhalb dor 
befestigten Ortes zustândig war. Das ba 
fallige Holztor hatte argen Schaden * 
nommen, weil 1551 „ein erbàrmlicho, 
Brand geschehen, derden ganzen Flecken 


jämmerlich in Asche gelegt und zerstört 


tte." 

1623 grassierte in Rehburg die Pe 
von der nur sieben Ehepaare verscho 
geblieben sein sollen. Bei den Ausschacl, 
tungsarbeiten zum heutigen eyange 
lischen Gemeindehaus fand sich ba. 


st, | Herzog 


| rung an jene 


spielsweise ein Massengrab mit den Ge- 
peinen von sieben Toten, die durch den 
ohen Grund wasserspiegel noch sehr gut 
erhalten waren. 
zwei Jahre später, 1625, stürzte ein 
verheerendes Unwetter mit Hagel, Blitz 
“and Donner die übriggebliebenen Ein- 
wohner in neuerliche Not. Reserven und 
‚Vorräte, die noch versteckt gehalten 
n, holten sich Séldnerund Plünderer. 
Erst die mit Beendigung des 30jáhrigen 
jeges dem armen Flecken verliehenen 
‚Stadtrechte regten wieder den Lebens- 
willen der Menschen an. Mit dem Auf- 
gebot aller Krafte schufen sie aus den 
BF mern des Krieges eine neue Stadt. 
ch die Freude währte nicht lang. 1664 
Jegte eine Feuersbrunst 91 Wohn- und 20 
äuser in Schutt und Asche. 
ahre später, 1687, wurde das Heid- 
an das Amt durch einen groBen 
rstért. In einem Bittbrief an den 
igen Landesherren, Ernst-August, 
zu Braunschweig und Lineburg 
und an den Bischof zu Osnabrück ist zu 
Jesen: „Um den Schaden, der die gemel- 
dete Stadt durch den in voriger Zeit durch 
zündung eines Gewitters geschehenen 
| starken Brand dermaßen zurücksetzte, 
aB ein jeder sein eigenes Gebüude nur 
it schweren Lasten wieder aufbauen, 
zu beseitigen, müßten auch das Rathaus 
und das P arrhaus notwendig wieder auf- 
ebaut werden." (Beide Hauser waren zu 
Bleser Zeit etwa 130 Jahre alt — Archiv 


pr. Hellwig). 


ahre 1670 zählte man in Rehburg 

m und 60 bewohnte Státten. Nach 
uen Entwicklung von rund 30 

die Bevôlkerung um den 4. 

rum wieder einen groBen 

hlag. Hagelschauer, welche 

8 ten in der Rehburger 

hte bezeichnet werden, zerstörten 

das gesamte Hab und Gut. Zur Erinne- 
Schreckenstage bestanden 

bis etwa 1900 lokale Bußtage, an denen 


die Arbeit ruhte. 
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ter der Fassade des Rehburger Ratskellers, wie sie sich noch heute dem Besucher 
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DAS MITTELWESERLAND 


NIENBURG: DEN 27. MAI 1978 


Rehburgs Rathaus 
ist 109 Jahre alt 


Rund 3934 Reichstaler für Zimmererarbeiten / Teil II 


Das im Bittbrief an den Landesherren 

1689 als niedergebranntes Rathaus be- 
zeichnete Gebäude ist in den Jahren 1690 
bis 1700 vor dem Heidtor (heute Genos- 
senschaftslager) wiederaufgebaut wor- 
den. 1864 wurde auch dieses Haus ein 
Raub der Flammen. 1869 konnte der da- 
malige Bürgermeister Wilhelm MeBwarb 
mit dem Rehburger Rat der Bevölkerung 
das heutige Rathaus präsentieren. 
, Im Jahresrechnungsbericht von 1871 
ist folgendes zu lesen: „Nach Anlage Be- 
leg Litt. V. der Rechnung 1866 ist vom 
Magistrat, der Ratskeller mit dem Brau- 
hause, die Friedrich Nordmeyer für jáhr- 
lich — 100 rt. Courant verpachtet — dessen 
Pachtgeld von Ostern 1871 bis’ Ostern 
1872 in Einnahme gelangt." Die Kosten 
für die Zimmerarbeiten betrugen 3934 rt 
15 rgr 5 Pf. — Der in seiner Holzkonstruk- 
tion einmalig schóne Saal mit der Bau- 
schule ist um 1900 erbaut worden. 

Die Geschehnisse in Rehburg bis ins 
18. Jahrhundert sagen aus (siehe 1. Teil), 
daß die Menschen in ihrer unbeschreib- 
lichen Not weder Last noch Gelegenheit 
hatten, private Gaststätten zu bauen. Of- 
fenbar genügte in der engen Stadtlage 
zwischen den beiden Toren der Ratskel- 
ler voll dem Anspruch der Bevólkerung, 
zum anderen traute sich niemand, außer- 
halb der sicheren Tore ein Gebäude zu 
errichten. Zum dritten war der Lebens- 
anspruch so bescheiden, daß ein Ver- 
gleich bei unserem Lebensstandard gar 
nicht möglich ware. 

Man führe sich statt StraBen oder fe- 
ster Wege Knüppeldämme vor Augen, 
an seinen Ràndern primitive Fachwerk- 
háuschen auf Rammpfahlen stehend. Im 
Laufe der Jahrhunderte sind über Hun- 
derttausende von Kubikmetern Füllsand 
in den bodenlosen Sumpf gefahren wor- 
den, um einigermaßen trockenen Fußes 
vor dem Wasserdruck des Steinhuder 
Meeres gewappnet zu sein. 

Die Initiative zum Bau privater Gast- 
stätten begann um 1800, jedoch nur in 
bescheidenem Umfang. Bis zur Jahrhun- 
dertwende z. B, gab es den alten Schüt- 
zenkrug — Ecke Winzlarer Straße. Eine 
kleine Eckkneipe, „Helmers Boutique“ 

enannt (heute Kaufhaus Schmidt/Busse) 
fand sich gegenúber dem alten Rats- 
keller. Hier soll nach Volksmundüberlie- 
ferung der Pastorenraub 1713 geplant 
worden sein. 

Die Chronik hingegen sagt aus, daf die 
siebenköpfige Bande, die den Pastor und 
seine Haushälterin bestialisch ermorde- 
ten und später allesamt geköpft wurden, 
im alten Ratskeller ihren räuberischen 
Plan gefaßt hätten. — 

Erst um 1905 baute der damalige 
Bäckermeister August Bartels am Markt; 


platz eine für damalige Verhältnisse 

oße Gastwirtschaft mit Saal. Da der 

rbauer sich aber finanziell übernom- 
men hatte, mußte er diesen Neubau ver- 
lassen. Er gründete aus einem alten 
Bauernhaus (erbaut um 1840) die Gast- 
wirtschaft „Zum Heidtor“. Beide Häuser 
sind heute wieder abgebrochen. Dem 
rennomierten Betrieb des Ratskellers war 
offenbar niemand 8 Lediglich 
das beim Bau der Steinhuder Meerbahn 
um 1898 erbaute Hotel „Zum Bahnhof" 
durch gepflegte Gastlichkeit und das 
Café Lustfeld (heute „Rehburger Hof") 
haben ihre Zeiten überdauert. 

Nach einer gemeinsamen Besichtigung 
des alten Ratskellers durch Delegierte 
der Verwaltung, des Stadt- und Ortsrates 
Rehburg sowie Oberbaurat Wagner und 
Kreisdirektor Dr. Wiesbrock wies letzte- 
rer darauf hin, daB bei der Gründung 
eines Zweckverbandes zur Fórderung 
des Fremdenverkehrs seitens der Stadt 
Rehburg-Loccum eine Renovierung die- 
ses Gebäudes als attraktive Maßnahme 
zur Verwirklichung solcher Pläne anzuse- 
hen sei. 

Vermerken wir, daß die Verwaltung 
dieser Stadt gegenwärtig sehr stark unter 
Raumnot leidet, so bleibt dem Rat die 
Entscheidung, die Ausweichmöglichkeit 
im Gegenüber zu suchen, indem die ehe- 
maligen Verwaltungsräume wieder ge- 
nutzt werden. Sicher bleibt auch noch 
ein geeigneter Raum übrig für die Unter- 
bringung der Stadtbibliothek, wodurch 
dann endlich nach 40jähriger Belagerung 
das stadteigene Museum seinem eigent- 
lichen Zwecke wieder zugeführt werden 
könnte. Viele wertvolle Gegenstände 
(Funde — Fossilien) warten darauf, sich 
in diesem Museum dem Besucher vorzu- 
stellen. August Lustfeld 


Rehburger Ratskeller um 1750 
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Rehburger Rats Keller am 4^60 C E 


Zeichnung: Katrin Lustfeld 


Seine Handwerkskunst tiberzeugte 
Vor 145 wurde in Rehburg Wilhelm Mefiwarb geboren 


Vor genau 145 Jahren, nâmlich am 11. 
November 1839, wurde Wilhelm MeBwarb 
eboren, der mit seinem Sohn Ernst Schöp- 
er und Gestalter der historischen Bausub- 


stanz des neuen Kulturzentrums der Stadt | 


Rehburg-Loccum ist. Aus diesem AnlaB sei 
eine Riickblende erlaubt, die den Werde- 
gang und den persönlichen Einsatz der bei- 
den MeBwarbs beim Rehburger Ratskeller- 
bau ins Licht riickt. 

Wilhelm MeBwarb entstammte einer Fa- 
milie, die seit Mitte des 18. Jahrhunderts in 
Rehburg (vorher in Wiedensahl) ansássig 
war, Sein Vater Ernst und sein — 

istian wa reits Amtszimmermeister 
TETUR Amt Reh urg und errichteten viele 
Bauten in diesem Bereich; auber bäuerli- 
chen Fachwerkhiusern u.a. auch Wandel- 
halle und Badehäuser in Bad Rehburg und 
den Kapellenturm in Miinchehagen. Sie wa- 
ren auch schon beteiligt an Arbeiten der 
Kirchenerneuerung des Klosters Loccum. 

Der alte Tiirbalken aus einem Rehburger 
Fachwerkhaus, der im neuen Restaurant des 
Ratskellers einen Platz gefunden hat, weist 
auf Wilhelms Vater Ernst hin, der hier als 
M.E. Meswarb (Meister Ernst Meswarb) sei- 
ne Handwerkskunst kennzeichnete. 

Uber Wilhelm MeBwarbs Werdegang be- 
richtet die Allgemeine Niedersichsische 
Biographie von Rothert unter dem Titel 

Hannoversche Männer und Frauen seit 
1866": „… geb. Stadt Rehburg ca. 16.11.39, 
-vorgebildet 58-61 an der Polytechnischen 
Schule und bei Baurat Hase, 78 Burgermei- 
ster von Rehburg, Schulbeispiel fir die 
Wahl vom Techniker zum Kommunalbeam- 
| ten: Stadtsparkasse, Wasserwerk, städt. 
Bauschule, Freilegung des Marktplatzes, 
Marktbrunnen, Schulbauten, Rathaus, ohne 
wesentliche Erhöhung der mäßigen Kom- 
munalsteuer.“ 

Wilhelm Meßwarb war es, der am 15. 
März 1869 auf Veranlassung des Rehburger 
Magistrats einen Reparaturanschlag für den 
alten Ratskeller anfertigte, der die Summe 
von 468 Reichstalern und 2 Lan vu 

| ergab. Er fügte einen Grundriß des alten 
äudes bei à 


uBerie seine persónliche . 
tee ek ae vob dan fragliche 


Gebüude einer solchen Reparatur wohl 
werth sei". 

Die Meinungen darüber, ob anstelle der 
Reparatur des alten Gebáudes ein neues ge- 
baut werden solle, waren damals wie heute 
über lange Zeit hinweg geteilt, auch, noch 
nachdem Wilhelm MeBwarb bereits einen 
Plan für einen Neubau gefertigt und die 
obere Behêrde die Stadt angewiesen hatte, 
den Neubau durchzuführen. Am 11. Mai 
1870 erstattete die Gendarmerie-Brigade- 
Station Loeeum Anzeige über die Baufállig- 
keit des alten Ratskellergebáudes. Der Auf- 
enthalt im oberen Tanzsaale sei geführlich, 
es drohe Einsturzgefahr. Wilhelm MeBwarb 
mußte ein Gutachten erstellen, in dem er 
zwar „die große Baufälligkeit im allgemei- 

nen“ bestätigte, jedoch hielt er „ein ge- 
wöhnliches bewegen für bedenklich 
| oder gefährlich nicht“, nur „bei großer Bela- 
s und/ starker Erschütterung“ sei die 
| Gefahr des Einsturzes gegeben. 

Wenige Tage spáter (14. Mai 1870) wurden 
| dem ‘i mmermelater MeBwarb und dem 
Maurermeister Dökel für 7000 Reichstaler 

„die Ausferti des Neubaus" übertra- 
gen. Zwar hatte die Stadt schon 1868 drei 
„total SN Bauplitze gerade dem 


Ve on vd sd 
569 bis 185) fand, da 
‘klein für den varbschen Entwurf 
am upt hatte er viel daran au 


| Der Maurermeister Dókel unterstützte 

' alle diese Beanstandungen sehr und wollte 
überhaupt „die von MeBwatb gewünschte 
Entheilung nicht vornehmen", so daß 
schlieBlich der Bürgermeister Bahlmann für 
Teilung des Auftrags war, 

Aber inzwischen war Krieg ausgebrochen 
(1870/71 gegen Frankreich), und der Rat be- 
schloB im Dezember 1870 „den Rathausbau 
überhaupt noch weiter bei diesen Kriegszu- 
ständen hinauszusetzen, bis Frieden ge- 
schlossen wäre“. Im Márz 1871 wurde dann 


mit den Grundmauern der Anfang gemacht, 
und immer noch schwelte der Streit, ob die- 
ser Bau für Rehburg richtig sei oder nicht. 
Der-Gastwirt Hellmers reichte eine Unter- 
schriftenliste ein mit dem Zusatz, daB die 
allermeisten Bürger dagegen seien; das Geld 
dafür solle lieber unter die Bürger verteilt 
werden! 


Doch der Bau schritt voran, allerdings ar- 
beitete Rhien noch im Sommer 1871 die Ent- 
wurfszeichnung von MeBwarb dahingehend 
um, daf das Hauptgebäude „um 2 FuB und 
10 Zoll kürzer und um 1 Füß tiefer", der 
Sockel „18 Zoll höher“ und ein Kniestock 
„wegen des oben vorgesehenen Saales“ an- 
gelegt wurde. MeBwarbs gesamten Ent- 
wuorf mit zwölf Blättern reichte er zurück 
und fügte „13 Blatt neue Zeichnungen“ bei, 
nicht ohne den Hinweis, daß „von der Kö- 
niglichen Landdrostei aufgegeben sei, die 
obere Leitung des Baues einem Baubeamten 
zu übertragen: „ und ich habe dieselbe be- 
reitwillig übernommen." Am 12. Juli 1871 

konnte nach dieser durch Rhien hervorgeru- 

fenen Unterbrechung mit dem neuen Plan 
weitergearbeitet werden, aber die Zusam- 
menarbeit zwischen MeBwarb und Rhien 
war verstândlicherweise gestört, und man 
verkehrte nur schriftlich miteinander. 


Im Oktober 1871 war das neue Ratskeller- 
Io in Rehburg fertiggestellt. Für Wil- 
elm MeBwarb, der zu dieser Zeit auch den 
Ratskeller in Steinhude, die Gastwirtschaft 
Beushausen in Loccum und die Kirche in 
Leese baute, war der Bau des Ratskellers in 

| seiner Vaterstadt kein ungetrübtes Erfolgs- 
| erlebnis. Um so erfreulicher ist, daß heutige 
Architekten anerkennen, daf bei der Gestal- 
eds det Fassade mit einfachen Mitteln eine 
TO 8 Wirkung erzielt wor- 
en sei a 


der Grundlage „historisch ge- 
wachsene 


dwerkskunst dieser Region". 


Wilhelm bei seiner Planung berücksichtigen 
konnte, zumal sein Vater Ernst schon seit 
1842 gewählter Stadtkämmerer war und 
E en und Ausgaben der Stadt in 
nda sorgfáltiger Weise aufgezeichnet 


Wilhelm Meßwarb 1878 zum Bürger- 
eiste seiner Vaterstadt gel worden 

ar, ging sein ganzes Streben darauf hin- 
‚aus, seine kleine Heimatstadt zu einem 


| Schmuckstiick zu machen. Da sein Sohn 


Ernst (1873 — 1960) ihm dabei besonders 
nach dem Architekturstudium in Hannover 
intensiv half, ES? sich eine einmalige Ar- 
beitsgemeinse zwischen Vater und 


Sohn, die heute noch im äuBeren Bild des 


jetzigen Kulturzentrums sichtbar wird. 


i 
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Die Griindung einer Bauschule in Reh- | 
burg war ebenfalls ein Anliegen beider MeB- 
warbs, denen die Heranbildung fahiger 
Handwerksmeister ganz besonders am Her- 
zen lag. Alte Rehburger erinnern sich noch 
an die Belebung des StraBenbildes durch die 
hellblauen, roten und schwarzen Miitzen der 
Bauschüler, die durch deren Farbe die Zu- 
gehörigkeit zu ihrem Wintersemester (insge- 
samt drei führten zum AbschluB) zeigten. 
Erwähnt sei in diesem Zusammenhang der 
heute wieder gerühmte „heitere Lauben- 
bau“ vor dem Ratskellergebäude, der — wie 
aus den Aufzeichnungen von Ernst MeB- 
warb hervorgeht — unter dessen Anleitun 
„von Schülern der Bauschule modelliert ad 
in alter Zimmermannskunst in Eichenholz" 
errichtet wurde. 


DaB auch der Ratskellersaal mit seinen 
Holzkonstruktionen heute wieder in hohem 
Maße bewundert wird, hätte Ernst MeBwarb 
noch erleben müssen, dessen bauliche Lei- 
stungen manche Schmähung erfahren ha- 
ben, die seine letzten Lebensjahre über- 
schatteten. Über Geschmack kann man 
streiten, aber die persönliche Leistung des 
von seiner Zeit ‚geprägten Individuums be- 
darf in jedem Fall des Respekts, und gerade 
die Vielfalt der historisch gewachsenen Aus- 
drucksformen schafft eine lebendige Um- 
welt. Ingrid Falldorf 
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1829 ist ein ferdinand Jaime Kellerwirth. Ein etwas ungewöhnlicher 
Name fiir Rehburg. Ob ihn wohl Konig Lustik hier gelassen hat? 

Ich kann im Augenblick noch nichts über diesen Wirt sagen und wer- 
de im Kirchenbucj “achschau halten. 
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Pacht⸗ und Mietverzeichnis 


für d Kalenderjahr“ 19% 44 1717 
betreffend da Grundſtück. Heere Le tear 


[4 
[dead]... umm JE das Ibn. Ma Mule smee (Plates) 


di 


Bemerkungen. 


1. Vom 1. Juli 1909 ab ſind nicht nur schriftliche, ſondern auch mündliche Verträge über die Verpachtung oder Vermietung im Inlande gelegener unbeweglicher 
Sachen oder ihnen gleichgeachteter Rechte ſtempelpflichtig, falls der jährliche Pacht- oder Mietzins mehr als 360 - und bei der Verpachtung von unbeweglichen 
Sachen zur land⸗ und forſtwirtſchaftlichen Nutzung mehr als 300 M beträgt. Ein Stempel kommt jedoch nicht in Anſatz, wenn der für die Geſamtdauer des Ver⸗ 
tragsverhältniſſes zu entrichtende Pacht- oder Mietzins den Betrag von 150 M nicht überſteigt. 

2. (a) Für ſchriftliche oder mündliche Verträge über die Verpachtung oder Vermietung im Inlande gelegener unbeweglicher Sachen oder ihnen gleichgeachter Rechte ſind, 

inſoweit nicht die Vorſchrift unter Nr. 3 dieſer Bemerkungen über die Verpachtung unbeweglicher Sachen zur land- und forſtwirtſchaftlichen Nutzung Anwendung 
wenn der verabredete, nach der Dauer eines Jahres zu berechnende Padt- oder Mietzins (dem die in Geld vereinbarten Vere 
gütungen des Pá ers für beſondere Leiſtungen des Verpächters oder Vermieters z. B. für die Reinigung der Schornſteine, die Müllabfuhr, die 

Beleuchtung der Treppen und Flu ſorgung uſw. hinzuzurechnen ſind) beträgt 2 ? 

mehr als 360 .4, aber nicht mehr als 400.4 . “qo 9. mehr als 8000 4, aber nicht mehr als 9000.4 . l'/ v. H. 

3 500 . . „ . 9004 : „ 100004 . 1% v. 9. 
1000.4 . . „ „ 10000 4, = 11000 4 

2000.4 . T$. „ „ 11000 4, 5 12000 .4 

3000 M 12000 4, » 13000 4 

4000 .4 13000 4, — 14000 .« 

È 16000 4 

7 „ 18000 M 

a „ 20000 4 


* 
H 
" 
" 
" 
" 
" 
H 


6000 4 , 16000 4, 
7000 4 „ 18000 4, 


9 
8000.4 . 2$. 209000 a 
blie oder berufliche Zwecke beſtimmt find, jo bleiben 50 vom 


berechnenden Stempelabgabe unerhoben. 
(ée) Betrifft ein Mietverhältnis zum Teil Räume, die für gewerbliche oder berufliche Zwecke beſtimmt ſind, zum Teil andere Räume, ſo tritt die Ermäßigung von 
50 v. H. nur ein, wenn in dem unter Ziffer 6 dieſer Bemerkungen angeführten Verzeichnis eine entſprechende Trennung des Mietzinſes gemacht iſt. Die Trennung 
kann auch nachträglich bis zum Ablauf des Januar, in welchem das Verzeichnis einzureichen iſt, von den hierzu Verpflichteten ſchriftlich oder zu Protokoll der 
Zollbehörde erklärt werden. Bei Vorausbezahlung der Abgabe (vergl. Biffer 7 dieſer Bemerkungen) kann die Trennung in der angegebenen Form innerhalb einer 
Friſt von einem Monat nach der Verſteuerung des Verzeichniſſes noch nachträglich vorgenommen werden. Trägt die Zollbehörde Bedenken, die Trennung als 
richtig anzunehmen, ſo finden bie 88 6, 7 unb 27 Abf. 3 des Stempelſteuergeſetzes Anwendung. 
(d) Stempelpflichtig ſind auch ſchriftliche oder mündliche Verträge über die Vermietung möblierter Zimmer; ſteuerfrei find dagegen Mietverträge, durch die Gaſtwirte 
oder Zimmervermieter Fremde zur Beherbergung aufnehmen. 
3. Für ſchriftliche oder mündliche Verträge über die Verpachtung im Inlande gelegener, unbeweglicher Sachen zur lande und forſtwirtſchaftlichen Nutzung ſind an Stempel 
zu entrichten, wenn der verabrebete, nach der Dauer eines Jahres zu berechnende Pachtzins (dem der Wert in Geld vereinbarter Nebenleiſtungen hinzuzurechnen iſt) 


beträgt:“) 


" " " 
SEET 5000 - . . $. " 7 14000 A, 


„ „ TOO) e e DV mc e 
Hundert ber nad) den vorſtehenden Sätzen zu 


(b) Betrifft das Mietverhältnis Räume, die für gewer 


mehr als 300 , aber nicht mehr als Tn A: c Moo ee LE le ihn 1e D; 
s „ 3000A, m „ „ 9000046 . < AR eier FIEKE ia Y; 
eier Ea i ci ee 
4. Wenn Pat- ober Mietverträge vor Ablauf der vertragsmäßig feſtgeſetzten Zeit ihr Ende erreichen, iſt der Stempel nu i 

Serträge zu entrichten. 

5. Mehrere zwiſchen denſelben Vertragsbeteiligten innerhalb eines Jahres geſchloſſene Pacht- oder Mietverträge gelten hinſichtlich der Stempelpflichtigkeit als ein 
einheitlicher Pacht⸗ oder Mietvertrag, wenn anzunehmen iſt, daß der Abſchluß der mehreren Verträge zur Vermeidung des höheren Steuerſatzes oder zur Erlangung 
der Steuerfreiheit gewählt worden iſt. 

6. Die Verſteuerung der ſchriftlichen oder mündlichen Pacht⸗ oder Mietver 


r für die Zeit bis zur Beendigung der 


träge erfolgt in der Art, daß jeder Verpächter oder Vermieter nach Schluß eines jeden 
Kalenderjahres die während beffen Dauer in Geltung geweſenen Verträge einzeln in ein nach dem umſeitigen Muſter aufzuſtellendes Verzeichnis einträgt, die Richtig ⸗ 
feit der Eintragungen nach Maßgabe der am Schluß des Muſters vorgeſchriebenen Erklärung verſichert und das Verzeichnis ſpäteſtens bis zum Ablauf des auf das 
Kalenderjahr folgenden Januar je nach ſeiner Wahl einem Hauptzollamt, Zollamt oder Stempelverteiler in demjenigen Oberzolldirektionsbezirk, in dem die verpachteten 
oder vermieteten unbeweglichen Sachen (Grundſtücke) belegen find oder der Verpächter oder Vermieter ſeinen Wohnort hat, unter Einzahlung des erforderlichen 
Stempelbetrages zur Verſteuerung vorlegt. Verſteuerungen ſchon vor Beginn des Jannar find zulaſſig und müſſen von den Bollftellen jederzeit entgegengenommen 
werden. Auf Antrag kann den Verpächtern oder Vermietern die Verſteuerung der Verträge durch das Verzeichnis ohne amtliche Überwachung auf Widerruf geſtattet 
werden. Über den Antrag entſcheidet dasjenige Hauptzollamt, in deſſen Geſchäftsbezirk die Grundſtücke belegen ſind. 
7. Die Vorausbezahlung der Stempelabgabe auf einen über das Kalenderjahr hinausgehenden Zeitraum iſt zuläſſig; die Verſteuerung kann ſchon vor Beginn des⸗ 
jenigen Jauuar, in dem ſonſt die Verſteuerung vorgenommen werden müßte, bewirkt werden. Die im § 11 des Stempelſteuergeſetzes vorgeſchriebene Abrundung 
auf 0,50 A findet unter Zugrundelegung des für jeden Pacht- oder Mietvertrag erforderlichen Geſamtbetrages der im voraus entrichteten Stempelabgabe ſtatt. Die 


infolge vorzeitiger Beendigung der Verträge zuviel entrichteten Stempel werden auf Antrag erſtattet. 
8. Die in den Verzeichniſſen zu machenden Angaben können auf Verlangen bei den Hauptzoll⸗ und Zollämtern zu Protokoll erklärt werden; die Stempelverteiler ſind 


zur Entgegennahme protokollariſcher Erklärungen nicht ermächtigt. : 

9. Die Verzeichniſſe find 5 Jahre lang aufzubewahren. Auf Verlangen erfolgt die Aufbewahrung durch die Zollbehörde. 

10. Sind in ſchriftlichen Pacht⸗ oder Mietverträgen noch andere beſonders ſtempelpflichtige Geſchäfte ($ 10 Abi. 2 des Geſetzes) beurkundet, z. B. Vereinbarungen, inhalts 
deren die Entſcheidung etwaiger Rechtsſtreitigkeiten durch Schiedsrichter oder durch ein an ſich unzuſtändiges Gericht erfolgen ſoll, ſo ſind die Vertragsurkunden 
innerhalb der im $ 16 des Geſetzes beſtimmten Friſt von zwei Wochen einer Zollſtelle zur Verſteuerung dieſer noch beſonders ſtempelpflichtigen Geſchäfte vorzulegen. 
Die Verpflichtung zur Verzeichnis rerſteuerung der Pacht⸗ oder Mietverträge (der Hauptverträge) wird hierdurch nicht berührt. 

11. Wer den Vorſchriften bezüglich der Verpflichtung zur Entrichtung der Stempelſteuer für Pacht⸗ oder Mietverträge zuwiderhandelt, hat eine Geldſtrafe verwirkt, welche 
dem zehnfachen Betrage des hinterzogenen Stempels gleichkommt, mindeſtens aber 30 Æ beträgt. Ergibt id aus den Umſtänden, daß eine Steuerhinterziehung nicht 
beabſichtigt worden ift, fo tritt eine Ordnungsſtrafe bis zu 300 A ein. 

„Anmerkung. Bezüglich der vor dem 1. Juli 1909 errichteten schriftlichen Pacht ⸗ und Mietverträge finden die unter Ziffer 2 und 3 dieſer Bemerkungen 
aufgeführten EZE hinſichtlich ber über den 30. Juni 1909 hinaus fid) erftredenbeu Padte und Mietdauer mit ber Maßgabe Anwendung, daß ein Drittel des 

Stempelbetrages für die urſprüngliche Gültigkeitsdauer des Vertrages unerhoben bleibt. 


K 15. (früher K o.) Pacht- und Mietverzeichnis (Titel.) Muftereintragungen Rebe 4. Seite. 
Gedruckt 1911. 
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beren Berträge 
Daß außer ben vorſtehend Ag Pe und Mietverträgen, au denen ich als Verpächter ober ane beteiligt gemejen bin, keine am 
im abgelaufenen dd in jeltung gewefen find, bie in dieſes Sibal is einzutragen geweſen wären, verſichere ich 


Der Magistrat 


m | on dung (dad! — Me gael EL ex e So der Stadt Rehburg. ... 


fowie Stand des Berpidters 


aber Bermieters:) 


Laufende Nummer 


Name und Stand 
des Pächters 
oder 
Mieters. 


Schmidt, Gastwirt 


Lange, Guts besitser 


Wende, Kaufmann 


Müller, Renter 


Schuls, Fabrikant 


Sperling, Kapitän 


Tag bes 
Vertrags- 
abſchluſſes. 

Schriftlicher 
oder 
mündlicher 
Abſchluß? 


8. 


1. 10. 08 
schriftlich 


1. 4. 08 
schriftlich 


1. 10. 08 
schriftlich 


1. 4. 09 
miindlich 


1. 4.10 
schriftlich 


1. 4. 10 
schriftlich 


Zeitpunkt, bis 


zu dem die Ver⸗ 
tragſchließenden 
am 30. Juni 19 
an den Vertrag 
(Spalte 3) 
gebunden waren 
(nur auszufüllen 
bei ſchriftlichen, 
vor dem 1. Juli 
1909 errichteten 


Verträgen). 


Dauer des 
Vertragsver⸗ 
hältniſſes 
während des 
abgelauſenen 
Kalenderjahres; 
bei Voraus- 
verſteuerung 
Angabe des zu 
verſteuernden 
Zeitraumes. 


Muſtereintragungen. 


Pachtverträge. 


4. 


30. 9. 10 


30. 9. 10 


5. 


1.1. bis 


30. 9. 10 


1.7. bis 
31, 12. 10 


1. 4. 10 bis 
31, 12. 12 
( Vorausver- 


steuerung) 


Jährlicher 


Pachtzins 
(vergl. 


Bemerkung 


4000 


P 


f. 


Zu verſteuernder 


achtzins 
(ẽnach Vs Spalten 5 u. 6) 


Lande und Nutzung 
forſtwirtſchaft⸗ anderer 
liche Nutzung. Art. 

4 |] 4 
7. BE: 


Pf. 


Mietverträge. 


Jährlicher Mietzins. 


Davon für 
gewerbliche 
oder berufliche 
Zwecke. 


Im ganzen 
(vergl. 
Bemerk. 2 a). 
A 

9. 10. 


2000 | 


m E 


| Sm ganzen 
(mad) Den 
Gpalten 

õ und 9). 


M 


Pf. 


Zu verſteuernder Mietzins. 


Davon für ge⸗ 
werbliche od. be · 
rufliche Zwecke 
(nach d. Spal⸗ 
ten 5 und 10). 


M Pf. 


Stempels. 


(Der 
Stempel 
iſt auf⸗ 


zurechnen). 


M 


11. 


12. 


Dass ausser den vorstehen 


oder Vermieter beteiligt 


sind, die in dieses Verseichmis einsutragen 


gewesen bin, 


13, 


400087 


Berechnung des Stempels. 


(Zur Ausfüllung der Spalte 14 find bie Ausſteller 
der Verzeichniſſe nicht verpflichtet). 


Hat, H. von 3000 4 AA 18 M 
weniger / (Bem. 2 Anmerkung) . E 


12 4. 


ov. H. von 3000 M... 6 M 
weniger / (Bem. 2 Anmerkung) VT 
bleiben 44M. 


Bla v. H. von 1800-M + e s 9 4. 
Von diesen 9 M gehen ab 50 v. H. des auf 
die gewerbliche Miete entfallenden Stempels 
% v. H. von 1500 M = 7,50 M) mit 3,75 4, 
so dass verbleiben 5,25 M. Von diesem Be- 
trage ist weiter /, mit 1,75 M zu kürsen 
(Bem.2 Anmerkung), so dass verbleiben 3,5 OM, 


5),, v. H. von 2500 M = 12,50 M. (Die 
Anmerkung der Bemerk. 2 findet auf miind- 
liche Verträge keine Anwendung). 


1/1 v. H. von 5000 4 = 60 A, davon ab 
50 v. H = 30 A, bleiben 30 A. 


Han, H. von 2475 M = 7,43 A, abgerundet 
auf 7,50 M. 


d aufgeführten Pacht- und Mietvertrágen, an denen ich als Verpäöhter 
keine anderen Verträge im abgelaufenen Kalenderjahre in Geltung gewesen 


Berlin, den 4. Januar 1911. 


gewesen wären, versichere ich. 


Richard Müller, Kaufmann. 
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| Die zeitige Pachtperi- 

ode des Ratskellers läuft- von Ostern 
1932 bis zum 1. April 1928 Der zeitige 
Pächter Schröder. bot im Verkaufstermin 

September 1921 - 8000 M. Da dies 
Gebot in die Infãationszeit fiel, is 
mit dem vorgenannten Pächter seitdem 
jährlich fiber den Mietzins besonders 
verhandelt worden. Im letzten -ahre 
zahlte der Pächter lt. Beschluß der 
städtischen Kollegien 700 M unter der 
Berücksichtigung, daß das Schützenf est 
‘dem Ratskellerwirt nicht gelassen War. 
Für das laufende Jahr hielten die städt. 
Kollegien den Preis, von fe P 7 y ange- 


messen und beauftragten den Magistrat 


f 


E es ua 


auf dieser Grundlage mit Schröder zu 
verhandeln. 
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Eine ganz böse Geschichte! der Husar Sölter hatte 

sich eine halbe Flasche Rotwein auf dem Keller Or- 
ganisiert. Wie er sich bei der Vernehmung heraus- 
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Branntwein - Acciese 


Der Câmmereycasse stand seit undenklichen “eiten 
das Heben einer Pranntwein 4ccise zu. Vas älteste Ver- 
pachtungsprotokoll liegt aus dem Hahre 1786 an. Seit wann 
das Recht bestand, 14Bt sich aus den hiesigen Unterlagen 
nicht feststellen. 
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Hanäwerkerrechnungen fur Reparaturen am 


Ratskeller und am Brauhaus. 
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Inventarverzeichnis von Ratskeller und 


Brauhaus vor dem Vernichtungsfeuer 1866 
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Bekanntmachung. 
Montag, den 18, Rap da alt b. 3. 


Uhr, 
oll das alte Rath di und deſſen Mebenge- 
finde in hieſiger Stadt, öffentlich meiſtbietend, 
auf Abbruch, verkauft werden, wozu Kaufliebhaber 
auf dem neuen Rathhauſe hieſelbſt, am beſagten 
Tage, ſich einfinden wollen. 
Rehburg, den 25. October 1872. 
u agiſtrat. 
Imani.: 


Im neu erbauten Rathaus 1872 wurden die Reste des alten 
Rathauses verkauft. 
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“YQ Reh burg (Stadt), 12. Dy. Am 10. b. DL, Abends 
fand hierſelbſt die Einweihung des neuerbauten Rath» 
hausſaales fatt. Da fümmtlid): Einwohner Giefiger Stadt hierzu 
eingeladen waren, war denn auch der geräumige Gaal bis auf ben 
letzten Platz gefüllt. — Die Frier begann mit bem von der Kapelle 
der Frelw. Feuerwehr vorgetragenen Liebe: „Ich bete an ble Macht 
der Liebe.” Sobald bie letzten Töne verhallt und der Vorhang gee 
fallen war, trat auf der Bühne, — umgeben von einer größeren Une 
zahl weißgekleideter ſchöner Rehourgerinnen — elne junge Dame, Frl. 
Dorelle Nordmeher, als „Nehburgla“ auf und ſprach in 
vorzüglicher Darflellung einen Prolog, welcher, ausgehend von dem 
Rebburger Wappenbilde, den Neubau feierte und Segen für die Stadt 
exflegte, Der Prolog hat folgenden Wortlaut: 
ítem — — : = ezen sae: 
Nach langen abren lehr“ ich wieder Der unter delnem Schutz vollfüßtt. | 
EE ene P gida i Gleb, daß in ihm alt mai fiet$ 
Ei — je ene A Und Weisheit werd' ve 8 ' 
e bier ohne Zahl. — - 1 
TERE ee 
TL , . 
Zu eurer Stadt ſteh ich fee nab’: e dr e A Al 
Man nennet mich „R gta“! , Ihr führt als nam 
Das Reh tft ler, Reh hoch im Panter, / 
Als Sinnbild 8 eno GM Im off nen Burgthor prangt es, 
Seht's auf den Fahnen hier vor mie.“ Als Bild der Treue mie! 
| Biel lann's von alter Zelt erzählen.“ et vetgelfett, 
Doch wo ſich tet ge he ek cite ete t 
In defe Stunde froh vereint, Seit nt e 6 950 
LERE 
u unehmen. — 
Was ber mi reo mir erzählen: A a want € 
op bie aun hath Ven doubt ^ At Meath f 
DasyBiiegerfinn und⸗Tugend dere? 1 KAAN gebührt, 
Glar ſtolz dem Aug’ entgegenlacht. | bt werdroſſen 
So get im Glanz bekeer Farben, 2 Mercy Werl) geweiht, 
Nehb fer Nathhausfaal, Daß fra und den beſten 
athſchlag, Sich an dle Selte reiht — 


Ob auch nach manchen Kämpfen 
End gedieh: 


gat Insbefondere dieſe Stadt imet nicht das — - 
Nir deiner treuen Vaterhand, Sum Dank dem ganzen medien Nath, 
Gieb Segen und Gedeih'n bem Bau, Dank, Bürgervorſteher und Magiſtrat! 
Das effektvolle, ammuthige Bild wird den Thellnehmern noch 
lange im Gothik bleiben! Nach einem Vorkrage des Gefangvereins 
hielt Herr Bürgermelſter Neßwarb ble Feſtrede. Ja kurzen, 
zu Herzen gehenden Worten ſchllderte der Redner die unter Gottes 
Schutze fallgebabte Bauausführung und erinnerte — nachdem das 
Lied: „Lobe den Herten“ von den Unw'ſenden geſungen wir — 
daran, daß das vollendete Bauwerk eln Werk des Frledens fet und 
daß auch deshalb bem das ere Ho d. welches im Saale wiederhalle, 
| gelten ole, der es feine deim ue Pficht feln ließe, den Frieden zu 
erhalten: Dem Kaifer, Gin begeiſtertes Raſſerhoch durdbraufte den 
boden Saal. Nach bem Liede: „Hel bit im Siegertcany* trug der 
bauleltende Medbitett, Here Meß warb,, die Baugeſchähte vor. Er 
betonte unter anderen, daß e$ Ach um mehr als einen einfachen Tam. 
Nathsſube⸗ fel, wo ble das bärgerlich Leben am tiefflen berührenden 
Fragen durch die Gemeinde felbft evifipleden werden follten. Sein 
PN galt der Stadt Rehburg. Naßdem hierauf noch Herr Lehrer 
öſtermann in ſchönen Worten namens der Auweſenden der 
Sladioertretung und den Bauleuten gedankt Hatte, nahm dle offizielle 
Feier ihr Ende. An bie ſchloſſen fh Ronzertſtücke der Kapelle der 
Freſw. Feuerwehr und des Gefangverens und ſodann ein flotter GE 
An die hübſche Feler werden alle Theinehmer noch lange gern zuriick 
denken. Unſere Stadt ab r if um in ebenſo schönes, als würdig 
ausgeſtalleles Bauwerk größer . 
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Genehmigung 


zur Veranſtaltung einer Luſtbarkeit. 


Der Landrat. Stolzenau, din G. 4205 
J. Nr. J. £5 
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Die Derjteuerung mit nur 3 ME. ift gerechtfertigt, weil pano 
Ti 


qune he IE PERKE | 


Genehmigung 


zur Peranſtaltung einer Tanzluſtbarßeit. 


— —m 


Dem Gaſtwirt AE | 


AI & 
feat Meg wird auf das Geſuch vom LS Wits. hierdurch die 


/ 


polizeiliche Genehmigung erteilt, in feinem Lokale CS A 


t 7 
and TE 1974. von. Uhr nachmittags bis Uhr 


nachts eine öffentliche Tanzluſtbarkeit zu veranſtalten. 
LL, ir Luſtbarkeitsſteuer 5 p A 14. Mart A er vor Beginn der 
7 Y» e Á 
y Kaſſe zu zahlen. 
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e Geſetzgebung. 

Das dritte Heft der dritten Abtheilung der 

Geſetzſammlung für das Königreich Hanno: 

ver vom Jahre 1836, welches enthalt 8 

W 19) Verfaſſungs⸗ Urkunde für die Stadt 

on rr ben 23. Februar 

6. 

(220) Bekanntmachung der Königlichen Land⸗ 
droſtei zu Osnabrück, die fernere Erwei⸗ 
terung der Strafanſaͤtze für Beſchaͤdi⸗ 

ungen der Anlagen an dem Ems⸗ 
Sonate betreffend. Osnabruͤck, den 4. 
Maͤrz 1836. 

(W20) Ausſchreiben der Königlichen Landdroſtei 
zu Lüneburg an die Aemter unb Amts: 
vogteie des Landdroſtei⸗Bezirks, die bei 
den Obrigkeiten erforderlichen Meno 

Wor betreffend. Lüneburg, den 5. März 


1836. = 

(Nº 22) Ausſchreiben der Königlichen Landdroſtei 
u Lüneburg an die betreffenden Obrig⸗ 

i dm des Landdroſtei⸗Bezirks, betreffend 


rig li chen A 


GE) 


400329 
D Jajeflät 
Genehmigung 


(da 


SM BL. Sonnabend, den 10% 1836 


bie Aufzeichnung ber reis Nachrichten. 
Lüneburg, ben 11. März 1836. 

(V? 23) Berfaffungs.Urkunde für den Flecken Uchte. 
Hannover, den 15. Maͤrz 1836, 
(24) Bekanntmachung der Königlichen Juſtiz⸗ 
Canzlei zu Aurich, daß bei der daſigen 
Sportel⸗Caſſe die vollwichtigen Piſtolen 
nur zu 5 4$ 109; 8 A angenommen 
Re Tonnen. Aurich, den 26, März 


wird heute ausgegeben. 
Hannover, den 16. April 1836. 
. Commiffion der Geſetzſammlung. 


Bekanntmachungen. 


Bekanntmachung, 5 
Maaßregeln gegen den übermäßigen Genuß vou 
Branntewein und ähnlichen geiftigen Getraͤnken 

` betreffend. 
Un dem übermäßigen Genuſſe des rannis, 
weins und ähnlicher geiſtiger Getränke ont: 
werden mit 


93 


gegen zu wirken, enehmigung des 


— 


— 


Die in neuerer Zeit ſehr vermehrte Zahl 
der Brannteweinſchenken ſoll allmaͤhlig ver⸗ 
mindert und auf das wahre Beduͤrfniß be⸗ 
ſchraͤnkt werden. Kuͤnftig ſoll daher der 
Betrieb einer Gaſt- oder Schenkwirthſchaft 
ſowohl in den Staͤdten und Flecken, als auf 
dem Lande, nicht ohne ausdruͤckliche polizei⸗ 
liche Erlaubniß geſtattet ſeyn. Dieſer Er⸗ 
laubniß bedarf es auch alsdann, wenn ein 
ſolcher Betrieb zur ſ. g. freien (buͤrgerlichen) 
Nahrung gehoͤrt oder vermoͤge einer Real⸗ 
Gewerbsberechtigung oder von Andern ver⸗ 
liehenen Gewerbsberechtigung geuͤbt werden 


fol. 
Die Erlaubniß kann 
a, wenn für Betreibung der Gaſt⸗ oder 
Schenkwirthſchaft eine Recognition an 
die herrſchaftliche Caffe zu erlegen if, 
nur von uns ertheilt werden, und ha: 
ben in dieſem Falle die Königlichen 
Aemter bis auf weitere Verfuͤgung nach 
den beſtehenden Vorſchriften hierher zu 
berichten; > 
b. in allen anderen Fallen iſt zu deren Gr 
theilung lediglich die ordentliche Polizei⸗ 
Obrigkeit berechtigt. 
Sie darf allein dann gegeben werden, 


a. wenn gegen ihre Ertheilung weder 


wegen der Perſoͤnlichkeit deſſen, der ſie 
zu erhalten wünfcht, noch aus ſonſtigen 
polizeilichen Ruͤckſichten Bedenken ein⸗ 
treten, und f 
b. wenn ein Beduͤrfniß dazu vorhanden 
iſt. Von dieſer zweiten Bedingung ſoll 
nur in dem Falle abgegangen werden 
dürfen, wenn die Erlaubniß zur Aus- 
uͤbung einer erweislich begründeten Real: 
Gewerbsberechtigung nachgeſucht wird. 
Dieſelbe ift ferner rein perſoͤnlich; geht nicht 
auf Witwen, Erben oder ſonſtige Erwerber 
eines Hauſes fiber, worin bisher Gaſt⸗ ober 
Schenkwirthſchaft betrieben ift, erloͤſcht, wenn 
der Wirth eine Wohnung an einer andern 
Stelle bezieht, und bleibt außerdem ſtets 
widerruflich. Namentlich kann ſie Wirthen, 


— .670 


Koͤniglichen Minifterii des Innern folgende Vor: 
ſchriften hierdurch getroffen: 
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welche den als ſolchen ihnen obliegenden 
Pflichten zuwider handeln, welche Getraͤnke, 
insbeſondere Branntewein von ſchlechter 


Beſchaffenheit ausſchenken, und desfallſige 


Erinnerungen ſich nicht zur Beſſerung die⸗ 
nen laſſen, jederzeit entzogen werden. 
Dieſe polizeiliche Erlaubniß ſoll unent⸗ 
geltlich ertheilt oder verſagt werden. 

Alle Brannteweinſchenken ſollen um 10 Uhr 
Abends inſofern geſchloſſen werden, daß 
nach dieſer Zeit weder ſitzende Gaͤſte gedul⸗ 
det, noch Getraͤnke ausgeſchenkt werden 
duͤrfen. Durch Uebertretung dieſer Vorſchrift 
macht nicht nur der Wirth, ſondern auch 
der Gaſt ſich ſtrafbar. 

Oeffentliche Tanzgeſellſchaften in Wirths⸗ 
haͤuſern dürfen nicht anders als mit beſon⸗ 
derer polizeilicher Erlaubniß gehalten wer⸗ 
den, welche nicht zu oft ertheilt werden ſoll. 
Die Obrigfeiten haben dabei zugleich für 
die nach den Umſtaͤnden erforderliche Poli⸗ 
zei⸗Aufſicht zu ſorgen, und in dem Erlaub⸗ 
nißſcheine allemal die Zeit zu beſtimmen, 
wann die Geſellſchaft beendigt ſeyn und das 
Wirthshaus geſchloſſen werden foll. 

Fuͤr das Halten einer Öffentlichen Zonge 
ſellſchaft hat kuͤnſtig der Wirth, außer den 
etwaigen Koſten der vielleicht erforderlichen 
beſondern Polizei⸗Aufſicht, jedesmal eine be⸗ 
ſtimmte Abgabe zum Beſten der Orts⸗ 
armencaſſe zu entrichten, und zwar 

a. in den groͤßeren Staͤdten oder deren 

Nachbarſchaft, wenn die Tanzgeſellſchaft 
beſonders von Städten mitbefucht wird, 
1 bis 2 , und 

b. in kleinen Staͤdten, in den Flecken und 

auf dem Lande 12 gy bis 1 4$. 

Die Obrigkeiten haben dieſe Abgabe feſt⸗ 
zuſetzen, zu empfangen und halbjaͤhrlich mit 
einem Verzeichniſſe an den Rechnungsfuͤhrer 
der betreffenden Armencaſſe abzuliefern. 

Sonſtige Gebühren für den Erlaubniß⸗ 
ſchein werden nicht bezahlt. 


9) Jede Uebertretung einer Vorſchrift dieſer 


Bekanntmachung ſoll mit Liner der Orts⸗ 
armencaſſe zufließenden Geldbuße bis zu 10 «3 
oder, im Falle des Unvermoͤgens, mit einer 


Vormittags. 
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verhaͤltnißmaͤßigen Gefängnißftrafe geahndet 
werden. 


Im Falle einer Widerholung der Ueber⸗ 
tretung ſoll die Strafe geſchaͤrft werden. 
Die Strafen ſind von den Obrigkeiten 
u erkennen und die eingezogenen Geldbu⸗ 
en auf gleiche Weiſe wie die unter NF 8 
erwaͤhnten Abgaben an die Armencaſſe ab⸗ 
zuliefern. 
Hannover, den 13. April 1836. 
Koͤniglich Großbritanniſch ⸗Hannoverſche 
Landdroſtei. 
v. Dachenhauſen. 


n 
ſaͤmmtliche Obrigfeiten des Land: 
drofteisBezirfs Hannover. 


Vollzogene Strafen. 


Königliche Juftiz = Canzlei zu Hannover. 
Otto Charſell aus Heiligenbruch if wegen that: 
licher Widerſetzlichkelt gegen fanbbragoner zu 

ſechswoͤchiger Gefaͤngnißſtrafe 
verurtheilt und dieſe Strafe an demſelben in den 
Gefaͤngniſſen des Amts Syke vollzogen. 


Gerichtliche Vorladungen. 


Hannover. Die Königliche Juſtiz⸗Canzlei 
hieſelbſt macht Folgendes bekannt: 

Da es wegen der beſchloſſenen Aeußerung der 

Hroßkötherſtaͤtte des Colons Zuſchlag N 27 in 
Altenhagen erforderlich iſt, den Schuldenzuſtand 
genau zu ermitteln, ſo werden kraft dieſes alle, 
welche aus irgend einem Rechtsgrunde Anfprüche 
und Forderungen an ihn oder ſein unterhaben⸗ 
des Colonat machen zu koͤnnen glauben, vorge⸗ 
laden, ſolche im Termine 
Donnerſtag den 28. d. M. 
11 Uhr auf hieſiger Amtsſtube um 
ſo gewiſſer anzumelden und klar zu machen, als 
ſie widrigenfalls ihre Befriedigung aus der Elo⸗ 
cationscaſſe dieſes Hofes nicht erhalten fónnen. 

Zugleich dient jedermann zur Nachricht, daß 
der zur Zeit abweſende Colon Zuſchlag wegen 
ſeines unordentlichen Lebenswandels für Credit: 
108 erflärt und unter Guratel geftellt ift, 

C$ werden baber alle und jede a 800 G 
welche der Zuſchlag etwa eingehen moͤchte, für 


C. Sander. 


diejenigen, welche an den Nachlaß des in der 
Steinthors Garten⸗Gemeinde Ortſchaft Nordfeld 
verſtorbenen Tiſchlers Johann Friedrich Heinrich 
Reh bein, namentlich auch an deſſen sub 53 da⸗ 
ſelbſt belegenes Gartenweſen, aus einem Erbrechte 
na aus fonftigen Gründen Anfprüche irgend einer 


ebörig anzumelden und nachzuweiſen, widrigen⸗ 
falls bie Präcufion gegen fie erfannt unb bem: 


naͤchſt über ben Nachlaß weiter rechtlich verfügt 
werden foll, 


Das decretum praeclusivum wird nur an 


die Gerichtötafel gefdlagen und ben Hannoverſchen 
Anzeigen inferirt werden. 


chung 
Königliche Juſtiz⸗Canzlei zu Celle. Dem⸗ 
nach der Anwald des ritterſchaftlichen Credits 
Inſtituts im Fuͤrſtenthume Luͤneburg, Landſyn⸗ 


darum nachgeſucht, alle 


Harling zu Everſen gehoͤrende Gut Beuerfchligens 


Termine fi ch pipa ihre vermeintlichen 
che zu melden, auch bie bars 


Amt Sannover, den 10. Maͤrz 1836. Alle 


über in Händen habenden Documente: im Dri: 
ginal zu produciven, widrigenfalls die fid) nicht 
angegebenen Glaͤubiger mit ihren Forderungen 
woe ewieſen werden follen, bis das ritterſchaft⸗ 
iche Eredit⸗Inſtitut hieſelbſt gänzlich befriedigt 
ſeyn wird. S : 

Uebrigens bedarf es einer Anmeldung derjeni⸗ 
gen Forderungen nicht, woruͤber bereits von der 
Credit⸗Caſſe Certificate ausgeſtellt worden, und 
haben diejenigen Greditoren, welche dergleichen 
Forderungen dennoch anmelden ſollten, auf einen 
desfallſigen Koſten⸗Erſatz keinen Anſpruch zu 
machen. 

Celle, den 26. Maͤrz 1836. 


Amt Lauenau, den 7. April 1836. Der 
Großkoͤthner Chriſtian David Nolte in Meſſen⸗ 
kamp hat angezeigt, daß er ſich außer Stande 
befinde, feine ſaͤmmtlichen Gläubiger auf einmal 
zu befriedigen, und deshalb um $ 
ladung derſelben gebeten. 


Es werden daher diejenigen, welche Anfprüche 


an das Vermögen des Gemeinſchuldners machen 


wollen, aufgefordert, ihre Anſpruͤche in dem auf 
Montag den 11. Julius d. J. Morgens prácife 
9 Uhr vor hieſiger Amtsſtube anberaumten Ter⸗ 
mine bei Strafe des Ausſchluſſes von der Maſſe 
perfónlid) oder durch gehoͤrig Bevollmaͤchtigte 
anzuzeigen und ihre Beweismittel, wenn ſie in 
Urkunden beſtehen, vorzulegen, ſonſt aber diefel: 
ben beſtimmt und vollſtaͤndig anzugeben. 


Die nicht in Perſon oder durch Bevollmaͤch⸗ 
tigte in dem anberaumten Termine Erjdeinen: 
den ſollen außerdem ſo angeſehen werden, als 
wenn ſie dem Beſchluſſe der Mehrzahl der erſchie⸗ 
nenen Gläubiger beizutreten erklaͤrten. 

Der Praͤcluſiobeſcheid wird demnaͤchſt nur 
durch Affirion vor der hieſigen Amtsſtube be: 


kannt gemacht werden. : 


Amt Deine, den 2. April 1836, Zur Publiz 
tation des Teſtaments weiland Conrad Behrens 
in Hohenhameln iſt Termin auf 

Mittwoch den 11. Mai d. J. 
angeſetzt, wozu etwaige Intereſſenten Morgens 
10 Uhr vor hieſiger Amtsſtube zu erſcheinen ver⸗ 
abladet werden. 
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Gerichtliche Notificationen, 


Gannover. Die Königliche Juſtiz⸗Canzlei hie⸗ 
ſelbſt macht Folgendes bekannt: 

Demnach in dem durch die von dem Hofrath 
Carl Chriſtian Hartmann in Schwerin als Man⸗ 
datar der Erben des weiland Barons von Her⸗ 
zeele auf Vietgeſt extrahirte Edictal⸗Eitation vom 
18. November v. J. angeſetzten Termin am 19. 
d. M. und bis jetzt Niemand mit Anfprüchen 
an die von dem Gutsbeſitzer Auguſt Joſeph von 
Wackerbarth auf Kogel unterm 8 Maͤrz 1809 
zu Hamburg an weiland Jan Jacob von Her⸗ 
¿cele über 30,000 $ N. F ausgeſtellte, unterm 
13. deſſelben Monats hieſelbſt confirmirte hypo⸗ 
thekariſche Obligation ſich gemeldet hat, ſo wird 
nunmehr das praeclusivum und mortificato- 
rium der gedachten Obligation hiemit erkannt. 

Decretum Ratzeburg, den 22. Maͤrz 1836. 

Koͤniglich Daͤnnemarkiſche zum Hofgerichte 
des Herzogtbums Lauenburg verordnete 
Hofrichter, Käthe und Aſſeſſores. i 

(L. S.) Gottſchalk. 

Pupillen:Collegium der Röniglichen Juſtiz⸗ 
Canzlei zu Hannover. In Sachen, das Dez 
bitweſen des weiland Zollverwalters Georg Fried⸗ 
rich Deichmann zu Polle betreffend, bleibt den 
Glaͤubigern nachgelaſſen, zu der vom Curator, 
Advocaten Woͤlffer hieſelbſt eingelieferten Cura: 
tel-Rechnung de 22. December 1834 bis dahin 
1835 ihrerſeits binnen vier Wochen Monita sub 
poena praeclusionis einzubringen. 


Stadtgericht der Königlichen Reſidenzſtadt 
Hannover, den 6. April 1836. Den Gläubis 
gern des in Concurs gerathenen hieſigen Birz 
gers Heinrich Conrad Haller wird hiedurch nad): 
gelaſſen, zu der vom Curator eingebrachten und 

erichtsſeitig monirten Curatelrechnung pro 23, 
November 183% etwaige Erinnerungen binnen 
vier Wochen a dato bei Strafe des Ausſchluſ⸗ 
ſes einzubringen, zu welchem Ende ihnen die 
Einſicht der Rechnung im Gerichte geſlattet iſt. 
Gg; alle diejenigen, welche fid) mit ihren An: 

prihen an den Nachlaß des dahier verſtor⸗ 
benen Particulier Georg Heinrich Julius Ahles 
der unterm 16. Januar dieſes Jahrs ergange⸗ 


To 
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nen Edictalladung zuwider bislang nicht gemel⸗ 


det haben, iſt am 6. April 1836 vom Stadtge⸗ 
richte decretum praeclusivum erkannt worden. 
Hannover, den 6. April 1836. 
Amt Calenberg, den 11. Maͤrz 1836. 

An Koͤnigliches Amt Calenberg. 
Litisdenunckation und Bitte 
von Seiten . 

der Erben des weiland Bürgers und Brannt⸗ 
weinbrenners Chriſtoph Rockahr zu Pattenſen, 
des Bürgers Carl Rockahr und deſſen Miterben 

zu Pattenſen, N 

Liquidaten und Litisdenuncianten, 
wider ; 

den von Bennigſenſchen General⸗Mandatar Dr. 

juris Wermuth in Hameln, Liquidanten, 

im 


eichen Cer 
die Erben des weiland Stadtvogts Chriſtoph 


Ludwig Storren in Pattenſen, j 
fife Meyer zu Bokeloh, Johann Ein 
und Gatharine Dorothea Hedewig Meyer, = 
Nachkommen der weiland Catharine Louiſe Lat: 
baufen geborne Storten, modo die Hauswirthe 
Seehaufen und Grote zu Bokeloh in nina x 
mundſchaſt, Curatel um Vollmacht der " e 
weiland Ehefrau des Brinkſitzers Meyer ge T 
Seegers in Pattenfen, fo wie auch die Nack La 
men der übrigen drei Branden, namentlich È 
weiland Controleurs Jobſt David Eer i L 

ülſede, des weiland Paſtors Friedrich Ulri ) 

torren in Wormsdorf und der weiland Paſto 
rin Sophie Eleonore Flebben geborne Gtorren ti 
Lengden, auch ben Münzknecht Thies zu Han 
nover, Litisdenunciaten, 


e op verſetzter 
ausgabe anticbreti 
Yn A Grundftüde, i 


Communicetur vorſtehende am 20. v. M. 
dabier uͤbergebene den 

: a Litigoenunciation 12 - 
bent Liquibanten und ben Pirisbenundaten. (eb 
xp S teh ert ca RE bis 
E Wet KO der nachgelaſſenen 


weiterer Verfü 


u 
Bernepmlaffung dont werden, als aben fid) 
Litisdenunciaten 
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am 6. Julius d. J. E 
Morgens 10 Uhr vor ber biefigen Königlichen 
Amtsſtube i Erflárung, wiefern fie die Sache 
mit den Liquidaten gemeinſchaftlich fortſetzen, 
oder den Rechtsſtreit, in ſofern beide Theile da⸗ 
mit zufrieden ſich erklaͤren ſollten, allein uͤber⸗ 
nehmen wollen, fo gewiß gehoͤrig einzufinden, 
als widrigenfalls die Rechtsbefugniſſe wider Liz 
tisdenunciaten vorbehaͤltlich der Proceß zwiſchen 
den Liquidanten und Liquidaten ſogleich forsges 
ſetzt werden ſoll. 


Uebrigens fol für die Mitlitisdenunciaten 
Meyerſche Erben und den Muͤnzknecht Thies 
tiefe Verfügung dem Dr. juris Gumprecht in 
Hannover mittelſt Requiſition des Stadtgerichts 
ber Koͤnigl. Reſidenzſtadt Hannover, den in Dins 
ſicht ihres Aufenthalts nicht bekannten uͤbrigen Mit⸗ 
aufgeforderten aber per affixum an hieſiger Ge⸗ 
richtsſtelle und durch dreimalige Inſertion in die 
Hannoverſchen Anzeigen und Hannoverfche, 
Braun elfde und Bremer Zeitung inſinuirt 
werden. 


In Concursſachen der Gläubiger des Koͤthners 

Friedrich Johann Hartje zu Schulenburg 

werden die in Folge der ausgelaſſenen Edictal⸗ 

Eitation bislang ſich nicht gemeldet habenden 

Gläubiger nunmehr präcludirt. i 
Calenberg, den 29. März 1836, 


Amt Peine, den 7. April 1836. Demnach 
der Halbſpaͤnner Heinrich Schrader in Schwle⸗ 
chelt fidh freiwillig der Dispofition Aber fein 
Vermoͤgen begeben und den Kothſaſſen die? 
Klußmann in Schwiechelt zu feinem Generals 
Mandatar ernannt hat, ſo wird dieſes auf den 
Antrag beider Theile mit dem Hinzufügen bes 
kannt gemacht, daß der Kothſaſſe Schrader bei 
Strafe der Nichtigkeit und des Betrugs keine 
Verbindlichkeiten eingehen, auch keine Zahlung 
in Empfang nehmen wolle und bürfe, daß viel: 
mehr nur allein Namens feiner dieſes gültig 
durch deſſen General⸗Mandatar Klußmann ge⸗ 
ſchehen koͤnne. 


Amt Stade = Agathenburg, den 7. April 
1836. Am 7. April d. J. ift die Leiche eines 
unbekannten Mannes von 6 Fuß 2 Zoll Groͤße 
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aus der Elbe beim Stader⸗Sande herausgezogen 
worden. a : 
Diefelbe war bereits bedeutend in Verweſung 
übergegangen, fo daß ein näheres Signalement 
nicht gegeben werden kann. 
ach der Kleidung, beſtehend in: 
einem Futterhemde von braunem Callmuck, 
einer blautuchenen Jacke, 
einer ſchwarztuchenen Weſte, 
einem Matroſenhemde von weiß und blauge⸗ 
ſtreiftem baumwollenen Zeuge, 
einem langen Beinkleide von dunkelblauem 
Tuche, welche von ledernen Hoſentraͤgern 
gehalten wurde, und einem weißen flanelle⸗ 
nen Unterbeinkleide, 4 
einem blauſeidenen und braungelbliden wol: 
lenen Halstuche, 
ledernen Schuhen mit Riemen, 
weiß: und blaumelirten baumwollenen Strüm: 


daß derſelbe der eigenen Vermögensverwal⸗ 
tung für unfähig, deſſen Handlungen fuͤr 
unverbindlich, derſelbe alſo gerichtlich für 
einen Verſchwender zu erklaͤren und unter 
Curatel zu ſtellen fe, - 


fo wird ſolches Hiermit öffentlich zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht und Ba ri ſich 
mit demſelben in Rechtsgeſchäfte einzulaſſen, zu⸗ 
gleich aber auch bekannt gemacht, daß der Vogt 
Niemann biefelbît und der Halbmeier Hans 
Heinrich Wiljes zu Steinforde gerichtlich zu Cur 
ratoren beſtellt und am heutigen Tage in Eid 
und Pflicht genommen ſind. 


Wenn ſodann die gedachten Curatoren, um 
ER Vermöͤgenszuſtand ihres Curanden gehoͤrig 
aberfehen zu fónnen, um Zuſammenberufung der 
y ubiger deſſelben gebeten haben, dieſem Geſuche 
aber gerichtsſeitig Statt gegeben worden, als werden 
alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechts⸗ 


ner Johann Juͤrgen Brockmann zu Steinfd 
zu Steinfoͤrde 
ech an deffen. berrfchaftlide Köthnerftelle zu haz 
en vermeinen, eg mögen ſolche Forderungen 
vo hypothekariſche oder chirographariſche fepn, 
ierdurch aufgefordert, in dem zur Anmeldung 


pfen, 
ſo wie nach den in den Beinkleidstaſchen gefun⸗ 
denen Sachen, beſtehend in: : 
L 2 f. g. Zimmermanns:Bollftöden, von 2 Fuß, 
| von Ebenholz und mit meffingenen Einſchlaͤ⸗ 
gen, ſo wie mit meſſingenen Beſchlaͤgen 
verſehen, von denen dem einen der Name 
A C. FRIEL, 1834. 
cingravirt ift, 


einem „ Lothgarn mit meſſinge⸗ Donnerſtag den 5. k. M. Mai ' 

nem Wickel nà vor hieſiger Königti WM > | 

M zu urtheilen, wird es wahrſcheinlich, daß ber | ten Termine Margen LO a | 

* Koͤrper der eines Schiffszimmermanns iſt, wel⸗ durch hinlaͤnglich le ifimirte und inftruirte Bez 
cher im Waſſer ſeinen Tod gefunden hat. vollmächtigte zu er einen und die zum Bes é 


Es wird dieſes nun zur Kenntniß aller derje⸗ 
1 nigen gebracht, die es angeht, mit bem Erfu- 
E chen, etwaige Aufklaͤrungen uͤber dieſe Leiche dem 
| hieſigen Amte zuſtellen zu wollen. 


den Urkunden und Documente im Originale zu 
produciren, unter der Verwanung, daß bie nicht | 


Ñ Amtsvogtei Winfen an ber Aller, den 2, 
April 1836. Nachdem der herrſchaftliche Zä, 
ner Johann Sirgen Brockmann zu Steinförde 
durch ſeinen bisherigen Lebenswandel und ſeine 
Wirthſchaftsfuhrung fih als unfábig zur fernern 
Administration feiner Hofſtelle gezeigt, auch ſelbſt 
vor hieſiger Königlichen Amtsvogtei erklart hat, 


Amtsvogtei Fallingboſtel, den 8. April 
1836. n Concursſachen wider den Koͤthner 
Albrecht Mackenthum in Weſtendorf werden alle | 
diejenigen, welche ihre Forderungen weder im 


4 wie et ſich dazu nicht mehr im Stande fühle, Profeflionstermine noch bis jetzt nicht angemeldet 
und daher wider denſelben unterm heutigen] haben, der geſchehenen Androhung gemaͤß damit 
Y Dato erkannt worden if; ausgeſchloſſen. 
S | 
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Gerichtliche Verkaufe. 


Stadtgericht der Roͤniglichen Reſidenzſtadt 
Hannover, den 14. April 1836. Zum meiſt⸗ 
bietenden gerichtlichen Verkaufe des dem hieſigen 
Gold⸗ und Silberarbeiter Albes zugehoͤrigen, an 
der Langenſtraße unter M 60 belegenen Hauſes, 
auf welches erit 1650 xP in Golde geboten wore 
den, it nochmaliger, jedoch jedenfalls letzter Sub: 
haſtationstermin auf 
den 28. April dieſes Jahrs 

den Donnerſtag nach dem Sonntage Jubilate 
Morgens 11 Uhr vor hieſigem Stadtgerichte an⸗ 
beraumt, zu welchem Kaufluſtige hiedurch ver⸗ 
abladet werden. 


Amt Sannover, den 11. April 1836. Auf 
den freiwilligen Antrag der für die Kinder weil. 
Drittelſpaͤnners Conrad Köhler W 15 zu Gb: 
dringen Koͤniglichen Amts Ruthe angeordneten 
Vormundſchaft, welche das erforderliche decre- 
tum de alienando dahier producirt hat, iſt ein⸗ 
ziger Termin zum oͤffentlich meiſtbietenden 
Verkaufe der derſelben aus der Theilung des 
Koͤthenwaldes zugefallenen, zwiſchen dem Dismer 
Felde und dem neuen Gehaͤge unweit Waſſel in 
der Hoheit des hieſigen Amts belegenen, etwa 5 
Morgen 40 Ruthen haltenden beiden Antheile 
auf Dienſtag den 26. April 1836 anberaumt. 

Kaufluſtige wollen ſi gedachten Tags Mor⸗ 
gens kurz vor 12 Uhr auf hieſigem Amte einfin⸗ 
den und nach geſchehener Publication der Ver⸗ 
kaufsbedingungen ihre Gebote abgeben. 


Stadtgericht zu Oſterode, den 9. April 1836. 
Zum öffentlich meiſtbietenden patt 105 Ber: 
kaufe des bem hieſigen Tuchmachermeiſter Hein: 
rich Friedrich Kramer zugehoͤrigen, vor dem Ma⸗ 
rienthore allhier neben der Schildwache und 
Kuͤrſchnermeiſters Vollmer Haufe belegenen Wohn- 
hauſes nebſt Zubehör ijt mittelſt Protocollar⸗Be⸗ 
ſcheides vom geſtrigen Tage ein zweiter Subha⸗ 
ſtationstermin auf 

den 22. dieſes Monats, l 
wenn fodann aber ein annehmliches Gebot nicht 
erfolgen ſollte, ein dritter und letzter auf 

den 13. Mai dieſes Jahrs 

anberaumt, daher Kaufluftige an den gedachten 


675 
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Tagen Morgens 10 Uhr zu Abgabe i 
im hieſigen Stadtgerichte ſich ebe Me, 
Zugleich werden alle diejenigen, welche fich in 
dem auf den 8. hujus angeſtandenen Profeſ⸗ 
ſions⸗ und reſp. Liquidationstermine mit ihren 
etwaigen dinglichen Anſpruͤchen an das gedachte 
Haus nebſt Zubehör nicht gemeldet haben, dem 
in der Edictalcitation vom 24, Februar d. = 
en Praͤjudize gemäß. damit ausge 


Stadtgericht zu Wunftorf, den 6 i 
1836. In Sachen ber Witwe weil, Sanson 
meiſters Kahle geb. Kuhlenkamp hieſelbſt, Sms 
plorantin, wider den Bürger Johann Conrad 
Wilhelm Heller hieſelbſt, Imploraten, wegen Ca⸗ 
pital⸗ und Zinſenforderung, wird auf den An⸗ 
trag der Implorantin hierdurch zum oͤffentlich 
meiſtbietenden Verkaufe des dem Imploraten 
gehoͤrenden, sub JV? cat. assec. 58 zwiſchen des 
Buͤrgers Chriſtian Flentje und Chriſtoph Meyer 
am alten Markte biefelbft belegenen Buͤrgerwe⸗ 
feng nebit babet befindlichem Hofraume und dem 
dazu gehoͤrenden Torfmoortheile, wofür im drit⸗ 
ten Termine kein genuͤgendes Gebot geſchehen 
iſt, vierter und letzter Termin auf Freitag den 
sod ES 12 Ubr auf biefiger 

wozu 
tig einfinden wollen, lie yi PS 


Amt Wennigfen, ben 26. März 1 
den Antrag des Soldaten Ernft Debe ae Ban 
ed JA gr Noen zu deffen in Bantorf 
f elegenen N 
Se beleg en Hoͤfelingsſtelle gehoͤrenden 
1) die Bolſenwieſe, zwiſchen der von L 
werthſchen Wieſe in Wichtringhauſen tas 
M. ri an Forſt belegen, etwa 7 Mor- 
2) der f. g. Steincamp neben bem 
1 belegen, 2 Morgen groß, ER 
in bem dazu auf 
mrien eia den gi: Junius d. J. 
ermine oͤffentli iſtbi 
ii peen ffentlich meiſtbietend vers 
aufliebhaber werden daher eingelade 
beregten Ballen Morgend 11 Uhr rek DA. 
bei der Bolſenwieſe einzufinden und ihre Gebote 


unter den ſodann zu eroͤffnenden Bedingungen 
abzugeben. À 

Zugleich werden diejenigen, welche an die zu 
verkaufenden Grundftüde ein Naͤherrecht oder ein 
ſonſtiges dingliches Recht geltend machen zu koͤn⸗ 
nen glauben ſollten, aufgefordert, ſolches ſpaͤte⸗ 
ſtens in dem angeſetzten Termine bei Strafe des 
Ausſchluſſes anzumelden. 

Amt Calenberg, den 28. Maͤrz 1836. In 
Concursſachen der Glaubiger des Koͤthners Fried⸗ 
rich Johann Hartje zu Schulenburg iſt auf den 
Antrag der Glaͤubiger zum meiſtbietenden Ver⸗ 
kaufe der sub JM 21 cat. assec. zu Schulen⸗ 
burg belegenen, nunmehr einem gutsherrlichen 
Verbande nicht mehr unterworfenen Kothſtelle, 
wozu circa 20 Morgen Ackerland nebſt 23 Mor: 
gen Rottland in der Schulenburger Feldmark 
am ſogenannten Pinnenbuſche gehoͤren, 

erſter Termin auf den 1. Junius d. J., 

zweiter Termin auf den 15. Junius d. J., 

und dritter und letzter Termin auf den 22. 

Junius d. J. 
jedesmal Morgens 10 Uhr vor der hieſigen 
Amtsſtube anberaumt, wozu Kaufluſtige geladen 


werden. 
Abloͤſungs⸗Sachen. 


Hannover, den 24. März 1836. Nachdem 
vom Herrn Senator Meyer zu Hannover und 
dem Herrn Forſtſecretair von Luͤpke zu Adenſtedt, 
als Senior der Lehnsvettern der Arnold Fried⸗ 
rich und Georg von Luͤpkeſchen Familien, die 
verabredete Abi fung der von Luͤpkeſchen Erbpacht⸗ 
herrſchaft über das in hieſiger Steinthors⸗Gar⸗ 
tengemeinde unter 2 in Nordfeld belegene 
Meyerſche Gartenweſen mittelſt Capitalzahlung 
angezeigt if, fo werden angetragenermafen in 
Gemäßheit $. 309 des Abloͤſungsgeſetzes alle, 
welche als Lehnsherren, Mitberechtigte, als Gläu: 
biger oder aus anderen Gründen betheiligt find, 
hiedurch vexabladet, ihre Rechte und Anſpruͤche 
am 


Donnerſtage den 26. Mai 1836 
Morgens Schlag 10 Uhr 
und zwar im Hauſe des unterzeichneten Abloͤ⸗ 
ſungs⸗Commiſſairs zu den Abloͤfungs⸗Acten fo 


unfehlbar anzumelden und nachzuweiſen, als 


400336 


demnächſt nach E. 168 des Ablösung 8 all 
Anſpruͤche gegen den Ee > 


| of 
fem ſeyn follen, der Abloͤſungs⸗Contract keit tigt 
unb ber Auszahlung des Abldfungs = Capitals 
Staff gegeben werden wird. 
Die lang :Commiffion. 
einecke. 


Göttingen, den 31. Márz 1836. Zwiſchen 
dem Herrn Ober⸗Hofmarſchall von Wangenheim 
zu Hannover und den zehntpflichtigen Einwoh⸗ 
nern zu Roringen iſt wegen des dem erſtern zu⸗ 
ſtehenden, auf der Feldflur des Dorfes Roringen 
und dem Dorfe ſelbſt haftenden Frucht⸗ und 
Fleiſchzehntens ein Abloͤſungsvertrag dahin ab⸗ 
gelotoiten, daß der fragliche Zehnten gegen baare 

ahlung eines Capitals von 11,050 in Preu⸗ 
ßiſchem Courant auf immer abgeldfet ſeyn, bite 
ſes Capital am 1. Januar 1837 gezahlt werden 
und ber Naturalzehntzug von biejem Beitpuncte 
an aufhören folle, r 

Auf den Antrag ber aoa b werben 
daher alle diejenigen, welche als ehnsherren, 
Agnaten, Lehns⸗ und Fideicommißfolger, Wieder⸗ 
kaufsberechtigte, Realglaͤubiger oder aus irgend 
einem andern Grunde an den abgeldfeten Zehn⸗ 
ten oder das Abloͤſungs⸗Capltal Anſprüche zu 
haben vermeinen, damit vorgeladen, ihre An⸗ 
ſpruͤche und Forderungen am 

Mittwoch den 25. Mai d. J. 
Morgens 10 Uhr auf der Amtsſtube des Koͤnig⸗ 
lichen Amts Gottingen vor dem unterzeichneten 
Abloͤſungs⸗Commiſſair bei Strafe des Ausſchluſ⸗ 
ſes anzumelden und ‚gehörig auszuführen. 

Die Ablöſungs⸗Commiſfton zu Goͤttingen. 

Schulze. 


Achim, den 23. Mär; 1836." Zwiſchen den 
für Metta Kröffel aus Uphufen beftellten Bors 
mündern, Koͤthner Reinhard Block aus Bierden 
und Brinkſitzer Hinrich Gitmann aus Hemelin⸗ 
gen, als Provocanten, und dem Buͤrgermeiſter 
von 91 40 zu Bremen als Provocaten, ift 
über die Abſtellung des Meierverbandes der der 
Metta Kroͤffel von der verſtorbenen Witwe Bier pe 
ſenfeld, Geſche gebornen Meyer zu Hemelingen, tefta 
mentariſch vermachten, in Hemelingen sub 7 20 
assecurationis belegenen Kothſtelle cum perti- 
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Der Landrat. — Stolzenau, = G., Ag «1947 
RK Vs 
RER / N. $ nebjt — Anlage 
"e 


an ben Herrn Gendarmerie⸗Wachtmeiſter 


» 
MEL 2 2— 


AÍ MA) ACA" 


AL D - 
AR LAA Le da da 


/ 
D / di 
PENAS Sa VA 
l ALA ALA, A 
Y 


d 4 ue 3 
^ € e SI ER 
9 8 u fu, HER pù FLEA 
y / 
LILA U. 
‚? 


ad Kanne 


.  UAmilider Teil, 
Polizeiverordnung 
belr. Raufbolde. 
Auf Grund der $$ 5 und 6 der Königlichen 
Verordnung vom 20. September 1867 und des 8 142 
des Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung 
pom 30. Juli 1883 und des S 27 der Reichsver⸗ 
ordnung über Vermögensſtrafen und Buße vom 6 
Februar 1924 (R. G. Bl. S. 44) wird unter Zu⸗ 
stimmung des Kreisausſchuſſes des Kreiſes Stolze nau 
hiermit für den Umfang dez Kreiſes Stolzenau nach⸗ 
ſtehende Poltzeiverordni Cé: 
, R XN KAR 


Perſonen, die offenkundig zu Gewalttätigkeiten 
neigen oder die (id) bei öffentlichen Tanzluſtbarkeiten 


oder ähnlichen Veranſtaltungen nicht friedlich zu ver⸗ 


halten pflegen (Raufbolde), find in eine bei der 
Ortspolizeibehörde (Landratsamt) zu führende Lifte | 


(Raufboldliſte) einzutragen. 


Die Eintragung erfolgt auf beſtimmte Zeit und 


it dem Betroffenen mitzuteilen. 
8 2. | 
Die Eintragungen und Veränderungen in ber 


„ Raufboldlijte find den Perfonem, die am Wohnort] 
i des Betreffenden Räume zur Abhaltung 


von Veranſtaltungen der! Moneten Art Per: 


L 


geben, mitzuteilen, ſowie Ra, im Kreisblatt 


bekannt zu machen. 


fälliger Ste 

tigten über 

unter ber V 

bolde auszuhängen, 

durch die Landj 

mitgeteilt oder öffen 

MJ | 
Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung 


ſensfalle mit entſprechender Haft bestraft. 
y § 6, * 
orſtehende Verordnung tritt mit ihrer Veröffent⸗ 

lichung im Kreisblatt in Kraft. n. 


Stolzenau, den 15. November 1926. 
Y, x | Der Landrat, 


werden mit Geldftrafe bis zu 150 RME im Un- |. 


400343 


400344 
Im Wirtſchaftslokale uſw. auszuhängen. 


Rauf⸗ 
Verzeichnis der nl Tranter, bolde 


Bezeichnung der 

Wohnung Behörde, welche 

Straße Nr. die Verfügung Bemerkungen 
erlaſſen hat und 
Datum derſelben 


Namen und Vornamen 


E M. Bertelsmann Verlag, T 
5 G. m. Nr. 14/o6a * Original-Entwurf 
D m. b. H., Bielefeld 26 Nachdrud wird gerichtlich verfolgt. 
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«Fürdret Gott, ebret deu Sónigl” 


Mittwoch den 27. April. 


Abonnements⸗ 
auf die 
Hannoverſche Landeszeitung 


für die Monate Mai und Juni d. J. werden gegen 
frankirte Einſendung des Betrages von 1 Thlr. 5 Gr. 
6 Pf. an die unterzeichnete Expedition prompt effectuirt. 
Die Poſtanſtalten nehmen für dieſe Monate keine Be⸗ 


ci eie be be 

bie Stadt er und nächſte Umgebung wolle man 
Zeitung dei Bogiſch, Or. Duvenſtraße Nr. 
Em las De von Ste ve nao 


Die Erpedition 
ber Hannoverfden Landeszeitung. 


Preußen und! Deutſchland. 
Mitgetheilt aus der Revue des Deux Mondes, 


-Die Schwaben verbinden mit dem Vortheil, ein Ach ſelbſt verwalten: 
des und ſelbſtſtändiges Land für ſich zu bilden. den andern Vortheil 
fij an ein großes nationales Leben anzuknüpfen, [defen Gegenſtöße 
und Strömungen ſie empfinden. Sie ſind nicht eingekerkert zu Hauſe; 
thätig mit ihren Angelegenheiten beſchäftigt haben ſie den Blick auf die 
Welt gerichtet und beratbidlagen mit ihren Privatintereſſen die von 
40 Millionen Deutſchen. Auch haben fie nicht den poſitiven feſtbegrenz⸗ 
ten Geiſt des Schweizers. Würtemberg hat nicht bloß ſeinen Schiller, 
ſeinen Uhland, es hat auch Metaphyfiker, die Schelling und die Hegel 
erzeugt. Zum Gríag lernt der Schweizer, in einem engern Kreiſe fih 
bewegend und mit den in ſeinem Umkreis liegenden Intereſſen ſich be⸗ 
ſchäftigend, Utopien zu mißtrauen; fein geſunder politiſcher Sinn, der 
ihn vor manchen gefährlichen Ausſchreitungen bewahrt, iſt das Cor⸗ 
rectiv der abſoluten Freiheit, deren er genießt. In ſeiner Eigenſchaft 
als Idealiſt, liebt der Schwabe einen großen Maßſtab; er ſucht das 
Abſolute in der Politik — ein heikliges Unternehmen. Dazu kommt, 
daß er zu viel von ſeinen Ideen hält, um ſich leicht darin zu finden, 
etwas von ihnen zu opfern; er will lieber ſich iſoliren, als ſeine Gel⸗ 
tung abmindern. 

In Würtemberg find die volitiſchen Schwierigkeiten ganz anderer 
Natur als in Baiern; fie find hier nicht durch Gegenfage der Bevölle⸗ 


50,000 Katholiken, und auf dieſem proteſtantſſchen Boden entwice 
dich der moderne Staat ohne Heftige Kriſen. Dieſes Terrain it ihm! 
güntig, ex wirft feine Wurzeln in „emancipirte" Gewiſſen. Aach uns 
ter den Katholiten berrjbt der freifinnige Geit vor. Der ſchwäbiſche 

Cletus findirt in Tübingen, er macht fid; dort mit den Wiſſenſchaften 

vertraut, mit der Geſchichte, mit den neuen Ideen. Daher ift er 

geneigt, mit dem Proteſtanten und dem Staat auf gutem Fuß zu le⸗ 
den, und ſo viele Anſtrengungen eine italieniſche Nuntiatur, die die 
hohe Richtung des deutfchen Geiſtes nicht verſteht, auch gemacht hat, 
das Spiel zu verwirren, fo if es ihr doch nicht geglückt. — War in 

Baiern, wie wir geſehen haben, die größte Verlegenheit für ein liberae 

led Gouvernement eine bäuerliche, bürgerfeindlide, zu conſervative 

und in den Doctrinen der Pfarrer befangene Demokratie, ſo iſt in 

Würtemberg die Gefahr der Bildung einer republikaniſchen Partei, 

wohin eine Fraction der Bourgeoiſte fid) zu neigen ſcheint. Die Schwa⸗ 

ben haben die Republik vor ihrer Thür, fie find von ihr nur 
durch die Breite des Conſtanzer Sees getrennt, und fie ift für Viele 
unter ihnen ein Ideal, welches fie bei fid) zu acclimatifiren wünſchen. 

Die republikaniſche Partei, deren Organ der Stuttgarter Beobachter, 

verlangt nicht offen die Republik, fie begnügt Ad, republikaniſche Ine 

ſtitutionen zu verlangen. In dieſem Augenblick geht ſie darauf aus, 
die Abſchaffung der Cammer der Pairs und die Erſetzung des ſtehen⸗ 
henden Heeres durch nach Schweizer Art organifirte und exercirte Mie 
lizen zu erlangen, Derartige Forderungen find mehren Männern von 
der demokraliſchen oder „Volkspartei“ als zuweitgreifend erſchienen. 

Dieſe fühlen, daß eine verſteckte oder offen erklärte republikaniſche Pro» 

paganda Preußen ein ſchönes Spiel in die Hände geben würde. (Es 

ſteht zu fürchten, daß der König von Würtemberg auf dem beſten Wege 
iff, eben dies zu thun, falls er mit Hülfe des neuen Kriegsminiſters 

Hd andauernd inConflict mit ſeinem Volke ſetzen folte.) Die Anhaͤnglich · 

keit, welche die Bevölkerungen des Südens für ihre Unabhängigkeit haben, 

ift ein Complex von Gefühlen, Gewohnheiten und Traditionen, die 
zu verlegen gefährlich ſein würde; die Baterlandstiebe knüpft in 
ihrer Seele ſich eng an die Zuneigung für ihr Herrſcherhaus. Iſt 
es gewiß, daß ſie reif für die Republik ſind? — Ueber den Mini⸗ 
fter v. Varnbüler ſpricht Cherbuliez im Weſentlichen fif) dahin aus: 
er nennt ihn einen Mann, der vor Schwierigkeiten nicht zurück⸗ 
ſchrecke; er befige einen hervorragenden, zur Ironie geneigten Geiſt, 
einen richtig und raſch auffaſſenden ſtaatsmänniſchen Blick, ein leb⸗ 
haftes und klares Gefühl für die jeweilige Situation, eine vollkommene 
Kaltblütigkeit und jenen ſchönen Humor, der die Freiheit des Geiſtes 
fhert. Ein vollendeter Verwaltungsmann verſtehe er auch die Tal: 
tif und die Leitung für politiſche Verſammlungen. Er verſtehe es, 
je nach Gelegenheit ſelbſt zu handeln oder Andere handeln zu laf- 
ſen, hervorzutreten oder ſich zurück zu halten, zu reden oder zu 
ſchweigen. Am Wenigſten doctrinair, glaube er nicht an Ideen, 
halte dagegen viel von der Lage der Dinge und laſſe es ſich ange⸗ 
legen fein, fuf möͤglichſt gut der Karten zu bedienen, die er in 

Händen habe. Er kenne beſſer als irgend Jemand die Bedingungen 
und die Nothwendigkeiten der Regierung unſerer modernen Gejel- 
ſchaft; Ariſtokrat von Natur, ſei er doch ein Redner für das Volk 
wie für das Parlament, und gebe er ſich zu Reformen her, auch 
wenn ſie ihm nicht geſielen, ſofern es ihm ſcheine, daß ſie durch die 
öffentliche Meinung verlangt würden. Seine Gegner würfen ihm 
ſeine Verſadilität vor, und daß er zu ſeinen Principien nur die Um⸗ 
ſtande mache. Darauf aber würde er erwidern können, daß in ber 
Politik, was heute falſch morgen wahr ſein werde, und daß das 
erſte Princip eines Staatsmanns ſei, eine richtig gehende Uhr zu 


rungé-Clafjen und ber Gonfeffionem complicirt. Würtemberg ift rin] gp; 


befisen. (So nothwendig e$ aud ijt, daß der Lenker eines Staats: 
weſens wiſſe, „was die Glocken geſchlagen“, ſo tritt doch bei dieſer 
vorſtehenden Charakteriſt v. Varnbülers — ähnlich wie bei der frü⸗ 
hern eines anderen, Varnbülern in mancher Hinſicht geiſtig verwand⸗ 
ten Staatslenkers — die betrübende Erſcheinung hervor, daß heut⸗ 
zutage von ſo Vielen, darunter auch von Cherbuliez, der Mangel 
an feſten Principien und großen, ſtets leitenden Ideen faſt als ein 
Vorzug bei Staatsmännern gerühmt wird. Und doch find nur fie 
es, die den wahren Staatsmann ſchaffen. Ohne ſie mag 
man wohl ein talentvoller Staatskünſtler ſein und 
manche Effect machende Erfolge aufweifen, ohne fie bleibt man leid: 
ter Miniſter; aber nicht jeder Miniſter iſt Staatsmann im höheren 
Sinne.) Schließlich mag noch bemerkt werden, daß — nach Cher⸗ 
buite — Varnbüler an Bismarck angeblich gejagt haben jol: 
„Wir glaubten Oeſterreich ſtark, wir haben uns mit Oeſterreich 
alliirt; wir wiſſen jetzt, daß Sie ftart find, Sie können auf uns 
zählen.“ (Wenn wahr, ein traurig Wort!) Wirklich geſagt aber 
babe Varnbüler: „Weshalb die Gegenwart der Zukunft opfern? 
Alles in dieſer Welt iſt proviſoriſch. Wenn die große gefürchtete 
Kriſis ausbricht, wird fie alle Exiſtenzen in Frage ftellen, die kleinen 
wie die großen, zunächſt aber deſſen, der am beſten ſich veraſſecurirt 
zu haben glaubt“. (Iſt in alle dem auch nur die Spur einer ſittli⸗ 
chen und Rechts⸗Idee zu finden? Das ſind die „Staatsmänner“, 
denen h. z. T. Deutſchlands Geſchicke anvertraut find!) Auch werde behauptet, 
daß bie erſte Idee der Allianz⸗Verträge Varnbüler gehöre; er habe 
fie vorgeſchlagen (2). Dennoch habe er fid keineswegs der preußi⸗ 
ſchen Partei hingegeben. Das habe man bei den Zollparlaments⸗ 
Wahlen geſehen. (Und jetzt ?) 


Zur Situation. 

Die Wehrztg. berichtigt die Angaben des preußiſchen Generalſtabs“ 
Officiers Kummer über die Stärke der öſterreichiſchen Feld⸗ 
armee. Die gegenwärtige Stärke der öſterreichiſch⸗ungariſchen Ope⸗ 
rationstruppen ſei nicht 300,000 Mann, wie der preußiſche Generals 
ſtabsofficier angebe, um die „Ueberlegenheit“ der unter König Mile 
helm I. ſtehenden Kriegsmacht über die vereinte öͤſterreichiſche und 
franzöſiſche plaufibel zu machen, ſondern 815,000 Mann, nämlich 
750,000 M. Linie und Reſerve und 65,000 M. ungariſche Land⸗ 
wehr. Daß die eisleithaniſche Landwehr bis jetzt nur auf dem Papier 
Bebe, fei die Schuld des ſaumſeligen öſterreichiſchen Landesvertheidi⸗ 
gungsminiſterlums. 


Der livländiſche Kreisdeputirte Baron Tieſenhauſen hat zur 
gung ber ruffifden Journaliftil, die nicht müde wird, die Ge» 


cumente gegründete Darſtellung det Exeigniſſe von 1710 enlworfen 
und feiner Schrift das Imprimatur der kaiserlichen Cenſur ertheilen 
lafen, worauf diefelbe jetzt in dentier und ruſſiſcher Sprache bei 
C. F. Steinacker in Leipzig erſchienen it. Es wird darin der une 
umſtößliche Beweis geführt, daß Livland auf Grund eines beider- 
feitigen Vertrages mit Rußland vereinigt, mithin nicht erobert more 
den iſt. 


Ulloa, der ehemalige Miniter Franz II., hat in franzöſiſcher 
Sprache eine trefflide Broſchüre über italieniſche Zuſtände erſcheinen 
laſſen. 


Aus Spanien verlauten einige Züge, welche charakteriſtiſch ſind für 
die Unklarheit und Verworrenheit, die noch immer in den dortigen 
Zuſtänden herrſcht. Herr Madoz hat den Cortes am Sonntag Pe⸗ 
titionen aus Catalonien überreicht, welche die Wabl Esparteros als 
König verlangen. Die Herren Miniſter Prim, Zorilla und Sagaſta 
haben am Donnerstag eine Conferenz anſcheinend ebenfalls über 
die Thronfrage alten, bei welcher aber teine Einigung erreicht 
worden ijt, da Zen, von Prim zurückgewieſen 
wurden. Die Anhänger des Herjógs von Montpenſier betrachten 
den Marſchall Prim jetzt als ihren entſchiedenſten Gegner. Die An⸗ 
hänger des Prinzen Alphons und Carlos ſollen bewaffnete Manife⸗ 
ftationen vorbereiten, was in Betreff eren, aus naheliegenden 
Gründen indeſſen bezweifelt werden 


— — 


Deutſchlau d. 

Berlin, 25. April. Als vorgeſtern E EE [lparlament 
die Wahl des Präſidenten und der Schriftführer vorge⸗ 
genommen werden ſollte, wartete man mit dem Anfang des Na⸗ 
mensaufrufs ungewöhnlie lange. Schließlich tlarte ſich das Räthſel 
auf. Es ſollte ein nbabnzug aus Baiern auf der Anhalt den 
Bahn ankommen, und Vd de daß er ein Dußend sbaierijde 
Abgeordnete heranbringen Aber — die rettenden Baiern 
blieben aus und mit ſchwerem Herzen wertagte der Alterspräſident 
die Sitzung auf heute. Die dringenden Aufforderungen durch Briefe 
und Telegramm an bie ſäumigen Zöllner, ſchleunigſt zu erſcheinen, 
haben denn endlich den Erfolg gehabt, daß heute das Parlament be⸗ 
ſchlußfähig war und fid conſtituixen konnte. e ward 
Simſon mit 183 von 207 abgegebenen Stimmen gewählt. 
Zum erſten Vicepräſidenten ward Fürſt Hohen! e gewählt (mit 
179 von 212 Stimmen). Derſelbe dankte für die Auszeichnung 
feiner dreimaligen Wahl zum Vicepraſidenten und ſagte weiter: 
„Ich kann mit Recht ſtolz darauf ſein, in der ganzen Legislature 
Periode das Wohlwollen einer Verſammlung nicht verloren zu ha⸗ 
ben, die, obwohl ihre Befugniſſe beſchränkt ſind, eine hohe Bedeu⸗ 
tung dadurch hat, daß in ihr Vertreter der deutſchen Nation zur 
Berathung gemeinſamer Arbeiten vereinigt ſind. Wenn füngſt ein 
Mitglied dieſes Hauſes bei ſeinem Ausſcheiden dem Zollparlamente 
den Vorwurf machte, daß es auf Täuſchung beruhe und ſich mit dem 
Nimbus eines deutſchen Parlamentes ſchmücke, ſo antworte ich: In 
dieſer Thatſache, der gemeinſamen Arbeit deutſcher Abgeordneten liegt 
keine Täuſchung, ſie iſt ein Gewinn, an dem wir feſthalten ſollen, 
iſt ein feſter Grund, auf welchem der Anker der nationalen Hoff⸗ 
nung ruht.“ 

Die Grif. Gia. ſagt in einer Kritik dieſer Rede des Fürſten Hohen⸗ 
lohe: „Der Sitzungsbericht meldet uns nur, daß die Rede mit Bei⸗ 
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Bekanntmachungen aller Art werden mit 1 Groſchen für bie 
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fall begrüßt worden ſei, giebt uns aber keinen Aufſchluß über die Blicke, 
welche die beifallklatſchen den nationalliberalen Parlamentarier unfer 
einander gewechſelt. Wir dadten, fie müßten Dë angelächelt haben 
wie die römiſchen Auguren, als Fürſt Hohenlohe die Kolb'ſche Bee 
hauptung, das Zollparlament ſchmücke fid mit bem erborgten Nim s 
bus des dentſchen Parlaments, in Abrede ſtellte. An ſolchen Nimbus 
haben fle vielleicht geglaubt bei dem Becher, den man ihnen ſeiner 
Zeit in Hamburg und Kiel eredenzte, oder bei dem Champagner, der 
ihnen auf der Berliner Börſe verabreicht ward, oder bei dem Lam⸗ 
penlicht, das die koͤniglichen Gärten in Potsdam für fie erhellte, — 
aber die zwei Jahre die ſeitdem verfloſſen, haben auch die Glaubigiten 
ſo weit ernüchtert, daß ſie vom Traume des „Vollparlaments“ nicht 
gerne mehr reden. 

Fürſt Hohenlohe und Herr v. Neurath waren geſtern zur kgl. Tafel 
geladen. : 

Vorgeſtern it der Geſetzentwurf betr. die) Abänderung des 
Vereins⸗Zolltarifs an die Mitglieder des Reichtags vertheilt 
worden. Es if ein Heft von 60 Quartfeiten, von denen neunzehn 
auf das Geſetz und die übrigen auf die Motive kommen. In den 
letzteren wird die wirthſchaftliche Seite, aber mehr faf noch die finan» 
cielle Seite hervorgekehrt. Es wird hervorgehoben, daß die Tarifre⸗ 
form ſehr nothwendig ift, daß die öffentliche Meinung flh mit ihr bee 
freundet hat, daß der Aufſchwung, den Verkehr und Induſtrie in den 
letzten Jahren unleugbar gewonnen haben, eine raſche Verwirklichung 
der wirthſchaftlichen Vortheile der Reform verheißt. Zugleich wird 
aber behauptet, daß die Erfahrung des letzten Jahres das Gewicht 
des für den Entwurf leitenden finanziellen Geſichtspunktes] verſtärkt 
habe. Die Einkünfte aus den Zöllen und den bemZollverein gemein» 
ſchaftlichen Verbrauchsſteuern fländen, heißt es weiter, im innigen 
Zuſammenhange mit den Steuerſyſtemen aller einzelnen Vereinsſtaa⸗ 
ten und ein Zurückbleiben des Ertrages der dem Zollverein gemein⸗ 
ſchaftlichen Einnahmen könne daher, da die Staatsausgaben mehr als 
im Verhältniß zur Bevölkerungsziffer zu ſteigen pflegten, nicht anders 
als ſtörend auf die Steuer» und Finanzſyſteme wirken. — Die Grhós 
hung des Kaffeezolles iſt hiernach wie 1868 und 1869 der Petroleum» 
zoll condito sine qua non der Tarifreform. Die Frkf. Ztg. meint, 
das Mehraufkommen aus dem erhöhten Kaffeezoll ſei nur ſehr mäßig 
angenommen; eine nähere Prüfung der Vorlage werde gewiß nachwei⸗ 
ſen, daß ihre Annahme die Einnahmen des Zollvereins nicht unerheblich 
ſteigern würde. Nichtsdeſtoweniger hat der Bundesrath diesmal Ausſicht 
auf Annahme der Vorlage in allen weſentlichen Punkten; auchfür diere 
höhung des Kaffeezolls wird fid) eine Mehrheit wohl zuſammenbringen 
laſſen. Täglich gehen Petitionen beim Zollparlament ein, und einige 
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Spaltzeile oder deren Raum berechnet. 


Grundſtücke, welche an den Bund übergegangen find, VER deme 
ſelben unentgeltlich übernommen worden und gelten deshalb zwar im: 
mer noch als Gebäude, welche dem preußiſchen Staat gehören, aber 
mit der Bedingung, daß der Bund über dieſelben ganz frei verfüge, 
Das Verhältniß if fo ſchon ein ſehr eigenthümliches; aber es giebt noch eis 
genthümlichere. Im Juli kaufte Preußen das Gebäude des Marine⸗ 
Miniſteriums in der Behrenſtraße für 132,000 227; den Kaufpreis 
hat nun der preußiſche Staat zu einem Theil, der Norddeutſche Bund 
zum andern Theil bezahlt, ſo daß Niemand weiß, wer eigentlich 
Gigenthimer if. Das Gebäude der Marine ⸗Intendantur in 
der Matheai⸗Kirchſtraße hat dagegen der Bund ganz bezahlt. Einge⸗ 
tragener Befiger ift nicht Preußen, nicht der Bund, ſondern das Ma⸗ 
rineminiſterium, das doch noch ein preußiſches Miniſterium iſt, wenn 
es auch ausſchließlich dem Bunde dient und feine Beamten aus Bun: 
descaſſen beſoldet werden fiebt. 
Bekanntlich hat die rudolftàbier Regierung beim Bun⸗ 
des rathe die Anzeige gemacht, fie fei durch die Beſchlüſſe ihres Landta⸗ 
ges, welcher jede Erhöhung der Steuern verwarf, verhindert, ihren 
bundesmäßigen Verpflichtungen nachzukommen. Der Juſtiz⸗Ausſchuß 
des Vundesrathes ift mit der Berichterſtattung über diefe Angelegen⸗ 
heit beauftragt. Die Thür. Correſpondenz, ein augenſcheinlich von 
der rudolſtädter Regierung inſpirirtes Blatt, meint, die Rechtmäßigkeit 
und Nothwendigkeit einer Bundes⸗Execution könne gar nicht zweifel ⸗ 
haft ſein. „Wollte man“, ſo heißt es, „dem Bunde dieſes Recht ab⸗ 
ſprechen, ſo würde damit einer der feſteſten Grundlagen ſeiner Exiſtenz 
erſchüttert, denn jedem Einzellandtage würde alsdann die Machtvoll⸗ 
kommenheit gegeben, die Leiftung der vom Bunde ausgeſchriebenen, 
vom Reichstage genehmigten Matrieularbeiträge zu hintertreiben Es { 
it mit voller Sicherheit anzunehmen, daß das jetzt vom rudolſtädter 
Landtage beobachtete Verfahren auch von den Landtagen anderer 
Bundesländer befalgt werden würde, fobald über die Berechtigung des 
Bundes zur Verhängung der Execution nur ein Zweifel aufkommen 
könnte ^ — Dagegen fireitet eine Corr. aus Thüringen in einem hieſi⸗ 
gen Blatte, indem ſie meint: „Abgeſehen davon, daß die vom Land⸗ 
tage eingenommene Haltung notoriſch nicht aus mißliebigen Gefinnun⸗ 
gen gegenden Nordd. Bund hervorgerufen worden, erübrigt vor allen 
Dingen, daß die dem Fürſten innerhalb der Grenzen der Landesver⸗ 
faſſung zu Gebote ſtehenden Mittel erft erſchöpft werden, ehe er Bune 
deshülfe anruft. Zu dieſen Mitteln gehört zunächſt ein Miniſterwech⸗ 
ſel, den der Landtag für die Landesverwaltung wünſchenswerth erach⸗ 
tet. Es ſind nicht die Steuern verweigeri, ſondern nur die Steuer 
zuſchläge abgelehnt worden. Dazu iſt jedoch die Volksvertretung un⸗ 
beſtritten berechtigt, und es kann eiae Bunges-Grecution weder die ſes 
Recht alteriren, noch kann ſie den Landtag zwingen wollen, gerade 
dieſem Miniſterium die proponirten Mittel zu bewilligen. Son ach 
darf man wohl erwarten, daß vor einem Enſchreiten des Bundes zu⸗ 
nächſt innerhalb des Einzelſtaates die Wege geſucht und gefunden mere 
den, die es möglich machen, daß der Staat ſeinen Verpflichtungen ge⸗ 
recht werden kann.“ Der Fürſt von Schwaezburg⸗Rudolſtadt und 
deſſen Miniſter, der ehemalige preußiſche Landrath von Bertrab, 
ſind übrigens am Geburtstage des Königs von Preußen in Ber⸗ 
lin geweſen. 
Die C. S. meldet, daß fid ein Bundesrommiffär nach Rudolſtadt 
begeben werde, um an Ort und Stelle von den beſtehenden Verhält⸗ 
nijen Kenntniß zu nehmen und dann Bericht davon zu erſtatten. 
Der Miniſter des Innern hat angeordnet, daß ihm von etwa vor⸗ 
kommenden, auf Herbeiführung größerer Arbeitseinſtellungen 


abjielende Bewegung unter 


Berichte über den Verlauf folder Vorgänge zu folgen haben. 

Während man aus Münſter und Bielefeld die Arbeitseinſtellung 
von Maurern und Zimmetern meldet und aus Braunſchweig eine 
ſolche ankündigt, haben in Breslau eine Anzahl von Bau un⸗ 
ternebmern mit Rückſicht auf die Unſſcherheit, welche ploplide Ars 
beitseinſtellungen herbeiführen, fd entſchloſſen, keine Neubauten zu 
riskiren, ſondern ihre Gapitalien anderweilig anzulegen. 

Nach einem Aufſatze der Allgemeinen Zeitung, welche den Titel 
führt: „Baierns Finanzen im Verhältniſſe zu Preußen und dem 
norddeutſchen Bunde“, betrug in Baiern der Militair⸗Etat 
für 1869 14,975,463 Fl. oder 8,557,266 275, d. i. 1 Re 21 Gr 
6 03 auf den Kopf, in Preußen aber 53,922,500 Tj. oder 2 225 
7 Jor: 6 08. auf den Kopf der Bevölkerung. Wenn man zu ber Aus» 
gabe Baierna für Militair das Anlehen von 1,100,000 Fl. für Ane 
ſchaffung von Hinterladern hinzurechnet, ſo entziffern Dë 1% 
26 n 6 03. auf den Kopf der Bevölkerung. während für Preußen 
noch 74, Procent an dem jährlichen Aufwande des Bundes für die 
Marine von 8 Millionen Thalern, im Betrage von 5,984,000 Tblrn. 
binjufommen, und defen Militair⸗Ausgaben auf 2 7% 14 Jor: für 
den Kopf erhöhen. Baiern verwendet fomit per Kopf 17 Sar: 6 03. 
weniger auf das Militair als Preußen. Nach dem Haupt⸗Finanzetat 
für Würtemberg beträgt die Exigenz für den Etat des Krieg Des 
partements auf das Jahr 1870 —71: 4,914,961 Fl. {Bei Zugrunde⸗ 
legung dieſer Ziffer würde ſich bei einer Bevölkerung von 1,778,396 
Einwohnern der Militairetat in Würtemberg auf 2 Fl. 12 Kr. = 
1 98 Sr: auf den Kopf belaufen, ſomit L 6 n weniger als 
in Preußen, und 13 777: 6.03, beziehungsweiſe — bei Hinzurechnung 
des Aufwandes für Anſchaffung von Hinterladern — 18 Jr. 6.03. 
weniger als in Baiern. 

Darmftadt, 26. April Heute Vormittag 7 Uhr ift mittelſt Extras 
zug über Frankfurt und Hanau-Bebraer Bahn der Großherzog 
nach Berlin zum Beſuch des Königs Wilhelm abgereift, Der Auf⸗ 
enthalt in Berlin ift in feiner Dauer noch nicht genau feſtgeſetzt, ſoll 
jedoch eine Ausdehnung von über 8 Tagen nicht erhalten. worauf ſich 
der Großherzog zum Beſuch des fonigl. ſächſiſchen Hofes auf einige 
Tage nach Dresden begeben wird. 

: Oeſterreich. 
Wien, 23. April. In den lezten drei Tagen ift unter dem Borfige 
des Kaiſers der Miniſterrath dreimal zuſammengetreten, und wie die 
A. 8. vermuthet, dürfte in dieſem Augenblick der Uctionsplan des 
Cabinets bereits die Genehmigung des Monarchen erhalten haben. 
Man wird indeß annehmen können, daß nur die großen Umriſſe der 
Action definitiv feſtgeſtellt find, denn die jetzt ſofort in Angriff zu 
nehmenden Pourparlers mit den Fübrern der Nationalen wür den 
wenig Erfolg verſprechen, wenn man ihnen einfach ein unabänderlich 
feſtſtehendes Programm mittheilen wollte, 


Conceſſion gelaſſen hätte, 


In der öſterreichiſchen „Verfaſſungspartei“ tritt eine Spaltung zu 


Tage. Der Einfluß der Decembriſten ſchwindet allmälig. Der „libe 
rale Verein“ in Linz, der bedeutendſte politiſche Verein in Oberöſter 


reich, hat ſich faſt einſtimmig für das Rechbauer'ſche Programm erklärt. 


Italien. 

Florenz, 20. April. 
Miniſterwechſel bleiben auf der Tagesordnung. 
rigkeiten, auf welche das Miniſterium bei den Cammern ſtößt, 


“tónigumes Decret waren bret Generalbirecioren er Bolten, Der Ge: 

fängniſſe und des Schatzes) zu Senatoren ernannt worden. Durch 
vie Verfaſſung ſteht das Recht der Ernennung von Senatoren dem König 
zu, welcher indeſſen an gewiſſe Kategorien von Perſonen gebunden 
iſt, unter welchen die Generaldirectoren nicht genannt ſind. Dies 
veranlaßte den Senat die Geſetzlichkeit der Ernennung zu beſtreiten. 
Von Seiten des fonft gegen die Regierung fr rückſichtsvollen Senats 
mußte ein ſolches Verhalten Aufſehen erregen. 

Rom. 20. April. Während die Väter des Concile mit Broſchü⸗ 
ren, Briefen und Privat⸗Beſprechungen dem Kampfe um die Unfehl⸗ 
barkeit, vorarbeiten, bietet die Oberflache des römiſchen Lebens ein 
buntes Bild aller erdenklichen Amuſements und Zerſtreuungen dar. 
Nicht weniger als vier Theater haben ſich beeilt, am Abende von 
Ostermontag dem ſchauluſtigen Publikum ihre Thore zu öffnen und 
eine reiche Auswahl des leichten Futters der italieniſchen Komödie und 
Farce in Ausfiht geſtellt. Einſtweilen läuft Alt und Jung den großen 
Gratis⸗Schauſpfelen nach, mit denen die Regierung zu Oſtern und 
auf Petrie und Pauli-Tag das Volk regalirt. Die zur Betrachtung 
der großen, auf den Terraſſen und Höhen des Pincio veranftalteten 
Grandola zuſammengeſtrömte Menge hatte die große Piazza bel Por 
polo buchſtäblich angefüllt, ſo daß viele verſpätete Schauluſtige unver⸗ 
richteter Dinge abziehen mußten. Der architektoniſche Theil des gran: 
dioſen Schauspiels war nach einem Plane des Baumeiſters Veſpigeano 
ausgeführt und gipfelle in der Repráfentation des neuen Jeruſalems 
nach der Vifion des Apoſtels Johannes in der Apokalypſe, eine glück⸗ 
liche Idee, die mit praktiſcher Benutzung der localen Vortheile recht 
geſchickt ausgeführt war. Das Pferderennen des Fox hunting club 
in der Nähe der Appiſchen Straße hat viele Neugierige vor das Thor 
gelockt, iſt aber ziemlich mager ausgefallen , 

Rom. 20, April. Die Nachforſchungen, welche in den letzten Taz 
gen hier ſtatthatten, haben der päpſtlichen Regierung Beweiſe dafür 
geliefert, daß die Revolutiospartei jüngſt wieder ein Mal bes 
abſichtigte, bier einen Pu tih in Scene zu ſetzen. Man bat fogar 
eine Höllenmaſchine aufgefunden. Sechs beſonders gravirte Indivi⸗ 
duen wurden verhaftet. Am Montag Morgen war die Polizei befon» 
ders gläcklich. Dieſelbe war avertirt worden, daß an dieſem Tage 
Waffen in die Stadt eingeſchmuggelt werden ſollten. In der That 
faifirte man einen mit Stroh beladenen Wagen, auf dem fid) eine 
größere Anzahl von Gewehren vorfand. 


Frankreich. 

Paris, 25. April. Die Agitation für und gegen die neue Ver⸗ 
aſſung dauert in Frankreich fort, ohne daß von den verſchiedenen 
Seiten weſentlich neue Momente in ihren bezüglichen Kundgebungen 
zu Tage gefördert würden. Die geſtern erſchienene kaiſerliche Pro⸗ 
clamation an die Wähler bietet natürlich noch viel ergiebigeren 
Stoff zur kritiſchen Discuſſion, als die Plebiscitformel, und wo 
möglich gehen auch die Anſichten über die Erſtere mehr auseinander, 
als über die Formel. Von den heutigen Abendblättern ſtimmen 
nicht zwei in ihrem Urtheil über die Proclamation überein und im 
Publikum ift in dieſem Falle auch nicht mehr Uebereinſtimmung zu 
finden. Ganz abgefeben von den giftigen Invectiven, die von den 
radicalen Organen gegen das Plebiscit im Allgemeinen und gegen 
jeden einzelnen bierauf bezüglichen Act geſchleudert werden, find auch 
die ſogenannten demokratiſchen Blätter, der Temps, der Siècle, 
Avenir national u. A. höchlichſt erbittert über die Proclamation. 
Die Partiſane des Parlamentarismus, zu denen auch die Blätter 
des linken Centrums gehören, nehmen es der Proclamation febr 
nbel, daß darin ſtets nur von einem kaiſerlichen und demokratiſchen 


den Arbeitern von den Lokalbehör⸗ 
den ungeſäumt Meldung gemacht werde, denen dann fortlaufend kurze 


und nicht vielmehr in den 
Details deſſelben einen gewiſſen Spielraum für die eine und die andere 


Die Gerüchte über einen bevorſtebenden 
Außer den Schwie⸗ 
hat 


Frankreich die Rede ijt, daß die Perſönlichkeit de 
lich in den Vordergrund tritt; nach Anſicht 
Anſprache vielmehr eine feierliche Abdication zu 
mentariſchen Regimes enthalten ſollen. 
lich will es nicht gefallen, 


gierung die ohnehin begrünbetften Anrechte, 
der leichteren Uebertragung der Krone an 
entfallen können, 
in der Verfaſſung geſichert und keinem Patrioten könne es einfallen, 
dieſen Punkt für fraglich zu halten. 

Der Temps bemerkt zu der kaiſerlichen Proclamation u. A.: „Der 
Kaiſer verlangt von uns ein Vertrauensvotum. Wenn wir und 
überhaupt entſchließen könnten, zu ſtimmen, fo fónnten wir es ihm 
nicht bewilligen, weil ſchon die Art, 
Volk wendet, beweiſt, daß er ſich nicht genaue 
Lage gegeben hat. Wir fonnten es nicht, 
unter der Firma eines 
Zeit Einrichtungen eingeführt hat, 
compromittirt hat und ſchließlich ohne Widerſtand in Trümmer fallen 
(eben mußte. Wir könnten es nicht, weil er Mterico gemacht hat und 
weil er Sadowa machen ließ. Es handelt ſich hier gar nicht um Ber 
trauen; (don diefe Art, die Frage zu telen, beweiſt, daß ein tiefes 
Mißverſtändniß zwiſchen dem Kaifer und der öffentlichen Meinung 
berrſcht. Wenn das Vertrauen des Landes nicht gründlich und mit 


Rechenſchaft über die 


Recht erſchüttert wäre, hätte es dagegen die officiellenGandidaturen pros 


teſtirt und nicht vielmehr ruhig ſeine Abgeordneten aus den Händen 
der Regierung entgegengenommen? 

Das „Journal de Paris“ findet Ihre Majeſtät „etwas naiv“ mit 
ihren definitiven Fortſchritten und ihrem Vertrauen auf die Nation. 
Die „Hiſtoire“ bemerkt in dem Documente nicht die angemeſſene Be⸗ 
ſtimmtheit, wohl aber Trauer und fühle Nefignation. Die „Gazette 
de France“ meint, daß der Kaifer feinen Urſprung vom 2. December 
mit etwas zu großem Cynismus beurtheile. Der „Reveil“ denuncirt 
den „Brief der Executive” als einen „Akt einfachen Serfinns”, wäh⸗ 
rend der „Avenir“ erklärt, derſelbe übertreffe nach Form und Inhalt 
die allerungünſtigſten Erwartungen (der Bonapartiſten). Der Kaiſer 
mißkenne den Werth der gebrauchten Ausdrücke und verwechſele alle 
Begriffe. 

Durch den Tod der Herzogin von Berry hat die legitimiſti⸗ 
ſche Partei einen ſchweren Verluſt erlitten. Caroline Ferdinande Luiſe 
Herzogin von Berry und Prinzeſſin beider Gicilien hatte ein vielbe⸗ 
rentes, an Abenteuern reiches 


erſter Ehe des Königs Franz 1. 


Sicilien. Sich ſelbſt überlaſſen, 
ungebundenen Leben Geſchmack. 


holt. 
Baterlande Lebewohl und zog nach Paris, wo fie am 17. 
Herzog von Berry, Sohn Karls X., die Hand reichte. 

Ehe, wurde am 14. Februar 
zweigeſchnitten. Der Mörder 


ember " 0 Lapa Ermordung 


Gemals, genas die Herzogin von Berry. eines Knäbleins, das 
Dieſer und der 


U 
ihres 
den Namen Heinreich, Herzog von Bordeauz erhielt. 
Graf von Chambord ſind eine und dieſelbe Perſon. 


unterſchoben erklärt wurde. Zwei Jahre lang trauerte die Herzogin 


um ihren ermordeten Gemahl, dann brach ibre Lebensluſt ſtärker denn 


je hervor. Ihre Hofhaltung im Pavillon Marſan und im Schloſſe 
Marſan war eine der glänzendſten. 
fie ganz unvorbereitet getroffen. Ohne daß fie irgend etwas unterneh⸗ 
men durfte, verließ ſie mit den Bourbonen der ältern Linie Frankreich, 
und ging mit ihnen nach England. Von da begab fie (i [pater nach 
Neapel, nnd als ihr da die erwartete Unterſtützung nicht fand, nach 
Modena. Dort geſtatkete fie der Herzog, daß fie fid) einen Hof ein 
richte und ein Miniſterium ernenne. Im April 1832 ging ſie noch 
einen Schritt weiter. Sie miethete ein Schiff und ſegelte mit wenigen 
Begleitern nach der ſüdfranzöſiſchen Rife. Sie rechnete mit Be- 
ſtimmtheit auf einen allgemeinen Aufſtand in Marſeille, aber die Trup⸗ 
pen waren nicht zum Abfall zu vermögen. Nichtsdeſtoweniger gab 
die Herzogin ihre Plane noch nicht auf. In einem Kahne ließ ſie ſich 
an die Küſte feben, und durchzog in Begleitung eines Stallmeiſters 
einen großen Theil Frankreichs, ohne erkannt zu werden. In der Ven⸗ 
Dée war fie obwohl als Bauer verkleidet, häufig in Gefahr, gefangen 
zu werden. Endlich fand ſie in Rantes eine Zuflucht. Monatelang 
brachte ſie dort zu, dann wurde ſie von einem Späher der Regierung 
verraihen. Eine genaue Hausſuchung blieb ohne Erfolg; icon be- 
gann die Polizei zu glauben, daß fie getäufcht worden fei, als in ei: 
nem Kamin ein ſchwaches Klopfen hörbar wurde. Man entfernte das 
Feuer, riß die Kaminklappe nieder und zog die Herzogin, vom Rauch 
halb erſtickt, aus einem engen Verfted hervor. Die Regierung wußte 
lange nicht, was mit der Gefangenen, die proviſoriſch in die Feſtung 
Blaye internirt worden war, anzufangen. Da half die Herzogin ſelbſt 
der Regierung aus der Berlegenheit. Sie erklärte, daß ſie ſich in 
Italien 1831 mit dem Marcheſe Quedei Palli verbeirathet habe und 
ihrer Entbindung entgegenſehe. Jetzt war der ganze Zauber geſtört 
der AG an ihren Namen knüpfte, und Louis Philippe konnte fie une 
bedenklich entlaſſen Seit dieſer Beit lebte fie meiſtentheils in Be- 
nedig. Ihr Gemahl Luechefl, der fpäter zum Herzog bella Gracia er 
hoben wurde, ging ihr vor ſechs Jahren, am 1. April 1864, im Tode 
voran. 

Man meldet ferner den Tod einer der berborragenbften Perſönlich⸗ 
keiten der legitimiſtiſchen Partei: des greiſen Herzogs von Grillon, 
welcher unter der Neftauration Brigade General und Pair von 
Frankreich geweſen war, und ſeit dem Sturze der Bourbonen der libe⸗ 
ral-legitimiſtiſchen Oppofition angehörte. Der Herzog, in welchem die 
männliche Line feines Geſchlechtes ausſtirbt, bat ein Alter von 88 
Jahren erreicht. 


Spanien. 

Seit der „neuen Ordnung der Dinge“ in Spanien find daſelbſt, 
wie die „Epoca“ meldet, verliehen worden: 31 Großkreuze Karls III., 
58 Großkreuze Iſabellens der Katboliſchen, 97 Commandeurkreuze 
Karl Ill, 143 Commandeurkreuze Iſabellens der Katholiſchen. 227 
kleine Kreuze Karls III., 304 kleine Kreuze Sfabellens der Katholiſchen. 
Ueberbaupt 862 Ordenskreuze. Und doch, fügt die Epoca” hinzu, 
iſt rings um uns Alles demokratiſch. 


8 Kaiſers darin ausſchließ⸗ 
dieſer Politiker hätte die 
Gunſten des parla⸗ 
Den Ultra⸗Imperialiſten end⸗ 
daß ber Kaiſer fo beſchelden auftritt; um 
Vertrauen hätte er das Land und die Nation gar nicht mehr zu 
erſuchen gebraucht, darauf habe er nach ſeiner achtzehnjährigen Re⸗ 
auch hätte der Paſſus betreff 
den kaiſerlichen Prinzen 
denn die Thronfolge ſei dem Sohne des Kaiſers 


wie er fid an das franzbfifhe 


weil er im Jahre 1852 


Werkes des Genies, der Erfahrung und der 
die er ſeitdem durch ſeine Fehler 


Leben hinter ſich. Am 5. November 
1798 am neapolitaniſchen Hofe geboren, war fie die einzige Tochter 
Drei Jahre alt verlor ſie ihre Mut- 
ter, und ging bald darauf, als die Franzoſen das Feſtland eroberten, 
mit ihrem Bater und ihrer Stiefmutter, einer ſpaniſchen Infantin, nach 
gewann ſie dort an einem freien und 

Erſt in Neapel, wohin die königliche 
Familie 1815 zurückkehrte, wurde ibre Ausbildung thunlichſt nachge⸗ 


Am 14. Mai 1816 fagte die achtzehnjährige Prinzeſſin ihrem 
Juni dem 


Dieſe ihre 
1820 durch den Dolch Louvels jah ente 

hatte ſich den Herzog von Berry nur 
deshalb zum Opfer erfrhen, weil er in dieſem, der von allen Bourbos 
nen allein auf Nachkommen hoffen durfte, der ganzen Dynaſtie den 


um an der Echt⸗ 
beit des Kindes, das als der Thronerbe galt, keinen Zweifel aufkommen ju 
(affen, hatte der franzöſiſche Hof ungewöhnliche Vorſichtsmaß regeln gez 
troffen. Dies alles aber hinderte nicht, daß der Neugeborne häufig als 


Von ber Juli-Revolution wurde 
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Grofbrittannien. [A 
Die Auswanderung aus Irland hat in den letzten 
Wochen in einem ſelbſt bisher unerhörtem Maße zugenommen. Von 
nahe an 8,200,000 Einwohnern, welche Irland vor etwa dreißig Jah- 
ren zählte, ift die Bevölkerung jener Inſel theils durch Hungersnoth, 
theils durch Auswanderung, bekanntlich auf unter 6,000,000 herab» 
geſunken. Doch muß erwähnt werden, daß diesmal mehr Auswande⸗ 
rer aus den mittleren Landestheilen, als aus den weſtlichen oder 
gar den ſüdlichen fortziehen — in weld’ letzteren Bezirken gerade der 
Fenierbund feine Hauptſtärke hat. Die Graſſchaften Kerry, Cork 
und Waterford tragen nämlich gegenwärtig zur Auswanderung kaum 
etwas bei. Dort aber, in jenen gebirgigen Gegenden, ijt das Fenier⸗ 
thum am beſten organifitt, Die flacheren Gebiete der Mitte, wo die 
geheimen Agrar⸗Bünde ihren Sitz haben, zum Theil auch noch 
die Provinz Connaught, liefern augenblicklich den größten Auswan⸗ 
derertrupp. In den verfloſſenen Wochen gingen etwa 1000 Perſonen 
in der Woche nach Amerika und Auſtralien ab! Jetzt ſind wieder ge⸗ 
gen 2000 zur Abfahrt in dieſer Woche bereit! 

Die Inſurrection der franzöſiſchen Miſchlinge am 
Red River bat unter dem Eiufluffe der amerikaniſchen Sympathien, 
die es an Ermunterung durch Rath und That, an Unterſtützung durch 
Gelo, Waffen und kriegskundige Parteigänger nicht fehlen ließen, 
Berbaltnifje angenommen, die auch der engliſchen Regierung nicht 
mehr lächerlich, wie beim Beginn der Bewegung, ſondern geradezu 
drohend erſcheinen. Das Haupt des Aufſtandes, Riel oder Rielle, 
ſcheint allerdings ein armſeliger Tropf zu ſein und die Verachtung zu 
verdienen, womit die brittiſchen Coloniſten bis vor kurzem feine bome 
baſtiſchen Proclamationen und Menſchenrechtserklärungen im großen 
Style franzöſiſcher Revolutionen aufgenommen haben. Aber es tritt immer 
deutlicher hervor, daß er nur ein Werkzeug in den Händen von Leuten 
ift, die febr wohl wiſſen, was fie wollen und ihr Ziel mit rückſichtsloſer 
Kühnheit verfolgen, und daß ſich das Hauptquartier des Aufſtandes 
in den Vereinigten Staaten befindet. Im Beſiße des Forts Gary 
und von einer wohlbewaffneten Bande von 500 Deſperados umgeben, 
welche nichts zu verlieren und alles zu gewinnen haben, übt Riel ei⸗ 
nen Terrorismus aus, gegen den Rd) die brittiſchen Anfiedler zu ſpät 
und daher vergebens zu erheben ſuchten. Auf den Zinnen des Forts 
weht die „feniſche Flagge“ zum Berveife, daß die von den amerikani⸗ 
ſchen Feniern offen betriebenen Rüſtungen zu einem neuen Putſch 
gegen die canadiſche Gränze im Zuſammenhang mit dem Aufſtand am 
Red River ſtehen. Während ſich die Canadier ſo auf der einen Seite 
von einer iriſchen Invaſion bedroht fehen, hat auf der andern 
Seite die Hinrichtung eines in Canada anſäſſigen Irländere Namens 
Scott durch Riel und ſeine bewaffnete Bande unter der Bevöl⸗ 
terung Canada's eine Entrüſtung ertegt, die alle Hoffnung auf 
friedlichen Ausgleich zu vereiteln ſcheint. Ein Sturm des Une 
willens geht durch das Land in feiner Länge und Breite;  Gatrús 
ſtungsmeetings werden gehalten, und geben den Volksleidenſchaf⸗ 
ten reichliche Nahrung; von allen Seiten eilen bewaffnete Freiwillige 
herbei und verlangen gegen die Rebellen geführt zu werden um 
Rache zu nehmen und „ein Ende zu machen.“ Unter dem unwider⸗ 
ſtehlichen Drucke der volksthümlichen Leidenſchaften hat die Regierung 
endlich eine militairiſche Expedition gegen die Aufſtändigen von Red 
River angeordnet und dem Oberſt Wolesley zum Befehlshaber er⸗ 
nannt. Dieſe ift bereits vollſtändig ausgerüſtet und bat Befehl in 
den erſten Tagen des Mai ſich in Bewegung zu ſezen. Raum, Zeit 
und untoward events {deinen zuſammenzuwirken, um jede Hoffnung 
auf friedlichen Ausgleich abzuſchneiden. Die Führer des Aufſtandes 
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um mit der canadſſchen Regierung zu unterbandeln, Ehe diefe jedoch 


am Ort ihrer Beftimmung anlangten, traf die Nachricht von der Gr: 
mordung Scotts ein, deren Einzelheiten allerdings ganz danach ans 
gethan waren zu erbittern, Die Geſandten wurden daher bel ihrer Une 
kunft als „Mitſchuldige des Mordes” verhaftet und erwarten nun im 
Gefängniß ihre Aburtheilung durch ein canadiſches Schwurgericht. 
Der Oberrichter Salt hat bereits ihre Verhaftung als rechtlich be⸗ 
gründet anerkannt, 
Schweden und Norwegen. 

Stockholm. 17. April. Beide Kammern haben am 14. d., dem 
Gutachten des Staatsausſchuſſes gemäß, die fgl. Propofition vermors 
fen, nach welcher die Kronhufen und andere der Krone zugehbrende 
Befikungen den Inhabern ohne die Erlegung eines Kaufgeldes über» 
laſſen werden ſollten. (9. N.) 

Türkei. 

Die vor einiger Zeit von der deutſchen Colonie in Konſtantino⸗ 
pel aus eigenen Mitteln gegründete paritätiſche Bürgerfdule 
hat binnen Kurzem den beſten Fortgang gehabt; anfangs von 2 Leh⸗ 
rern geleitet, wird fie nun ſchon den vierten anftellen. Jetzt beabſichtigt 
die Colonie ein Grundeigenthum zu erwerben, um fir die Schule ein 
eigenes Gebäude herzurichten, und hat zu dieſem Zweck mittelſt Sub⸗ 
feription in nicht ganz 8 Tagen gegen 18,000 Ag zuſammengebracht, 
und damit einen ſchönen Beweis für den in ihrer Mitte herrſchenden 


Gemeinſinn geliefert. 
< Griechenland. 

Athen, 16. April. Ueber den bereits kurz gemeldeten Maus 
berſtreich liegen jetzt ausfübrlichere Berichte vor. Der in vori⸗ 
ger Woche hier angelangte Lord Muncaſter war am 11. d. Morgens 
mit ſeiner Gemahlin, dem Advocaten der hieſigen Eiſenbahn⸗Compag⸗ 
nie, Herrn Lloyd nebſt Frau und Tochter, einem Herrn Byner, dem 
engliſchen Geſandtſchafts⸗Secretair Herrn Herbert, dem italieniſchen 
Geſandtſchafts⸗Secretair Grafen Vuol, deffen Diener und einem 
als Dolmetſcher dienenden Reiſecourier in drei Wagen nach Mara⸗ 
thon gefahren und hatte im Vertrauen auf die Sicherheit der Ges 
gend nur vier berittene Gendarmen mitgenommen. Auf dem Rück⸗ 
wege am 12. d. Nachmittags fiel die Geſellſchaft bei dem Dorfe 
Pikermy in den Hinterhalt der Räuberbande, welche unter zwei Füh⸗ 
rern Arvanstis und Spanos längere Zeit in Vöotien und Sivabien 
ihr Unweſen getrieben und ſich jetzt in die Nähe der Hauptſtadt ge⸗ 
wagt hat. Die militairiſche Escorte ſchoß auf die vorſtürzenden 
Kerle, deren einer fiel; doch bei dem weiteren Kampfe wurden auch 
zwei Gendarmen ſchwer verwundet, die beiden anderen aber entwaff⸗ 
net und gefangen genommen. Daſſelbe Schickſal hatten die Rei⸗ 
ſenden. Die Männer wurden von 15 Räubern gepackt und nach dem 
Hymettus bin ſortgeſchleppt; die Damen, aller Schmuckſachen beraubt 
und dann frei gelaſſen, kehrten mit dem italieniſchen Diener am Abend 
zu Wagen hier zurück und übergaben der Behörde einen von den Räus 
bern geſchriebenen Brief des Inhalts, daß die Gefangenen nur gegen 
ſchleunigſte Zahlung eines Löſegeldes von 25,000 Pfd. Sterl. in Gold 
freigegeben werden würden. Am 13. brachte einer der mitgefangenen 
Gendarmen einen zweiten Brief, der das Löſegeld auf 50,000 Pfd. 
Sterl. erhöhte und vollſtändige Amneſtie für die Bande und fiir drei 
in Athen gefangen ſitzende Räuber forderte. Geſtern kam Lord 
Muncafter, der auf fein Wort, bie Erfüllung diefer Forderungen bes 
treiben zu wollen, auf freien Fuß geſetzt worden war, zurück und fing 
ſofort an, mit der Regierung zu unterhandeln. Das Geld iſt zur 
Zahlung bereit, aber die Amneſtie kann nicht gewährt werden, da Art. 
39 der Verfaſſung dem Könige das Begnadigungsrecht nur für politi⸗ 
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ſche Verbrecher zugeſteht, nicht aber für Straßenräuber. Man [finnt 
letzt darüber nach, wie man die drei gefangenen Räuber in Freiheit 
feem fol, ohne wider Recht und Geſetz zu verſtoßen. 

Wie es ſcheint, hat man kein Mittel gefunden, oder die Räuber ſind 
ungeduldig geworden, denn eine Depeſche aus Athen vom 24. d. 
meldet: „Sämmtliche von den Räubern bei Marathon gefangen ge⸗ 
nommenen Engländer wurden getödtet. Lord Munkaſter, welcher 
zur Beſchaffung des Löſegeldes und zur Erwirkung einer Amneftie frei: 
gelaſſen wurde, entkam hierdurch glücklich. Zur Zahlung des Löſegel⸗ 
des mar man bereit, die Amneſtie konnte jedoch mit Rückſicht auf die 
Beſtimmungen der Verfaſſung nicht bewilligt werden. Die Räuber, 
vom Militair blokirt, ſuchten nach Eubda zu entkommen, zuvor erſta⸗ 
chen ſie aber die Gefangenen, welche wegen Ermattung nicht folgen 
konnten. Bald darauf kam es zu einem Gefecht zwiſchen Militair und 
Briganten, in welchem die Letzteren 9 Todte (darunter den Chef der 
Bande) verloren. Einer der Briganten fiel verwundet in die Hände 
der Soldaten. Zwolf der Räuber, unter welchen Däi vier Verwundete 
befanden, wurden eifrigſt verfolgt. Das am Kampfe betheiligte Kriegs⸗ 
ſchiff führte die Leichname der Ermordeten nach dem Piräus über.“ 
— Eine ſpätere Depeſche aus Athen meldet: Unter der Betheiligung 
des Königs, des diplomatiſchen Corps und beinahe der geſammten Bes 
völkerung Athens hat heute das Leichenbegängniß der von ben Riu: 
bern ermordeten Engländer Herbet und Lloyd ſtattgefunden. 

Diefer Vorfall wirft ein grelles Streiflicht lauf die Zuſtände im Kör 
nigreich Hellas. Verbrechen kommen überall und auch in den civilifir- 
ten Staaten vor, aber mit ſeinem Beigantenweſen als einer chroni⸗ 
ſchen Krankheit, mit der abſoluten Ohnmacht einer Regierung, das 
Uebel auszurotten oder zu heilen, läuft Griechenland feloft den unfi: 
Herken Diftricten Súbitaliena den Rang ab. Von Zeit zu Zeit er» 
ſcheint es wohl als hätten bie Máuberbanden ihr trauriges Handwerk 
eingeſtellt, aber immer bricht die alte Wunde wieder auf. Die Dyna⸗ 
(ie hat in Hellas gewechſelt, Miniſterien kommen unb gehen, der Rau» 
berunfug bleibt ein und derſelbe. Die Hellenen werfen febr begehr⸗ 
liche Blicke auf türkiſche Provinzen, erfüllen Europa ſyſtemaliſch mit 
Klagen über osmaniſche Brutalitäten, aber die erſten Pflichten im ei⸗ 
genen Hauſe zu erfüllen haben ſie nie verſtanden. 

Amerika. 

Waſhington, 5. April. Seit vorigem Sommer war es ein 
Öffentliches Geheimniß, daß Präfivent Grant bie Annexions⸗ 
plane Sewards in Bezug auf Weſtindien aufgenommen 
babe und zunächſt Santo Domingo zu erwerben ſuche. Ein 
Vertrag zu dieſem Behuf wurde dem Senat bald nach Zuſammentriit 
des Congreſſes vorgelegt, und unſere Regierung zahlte in voraus 
150,000 Dollars an Baes Es fehlte nun noch die Zuſtimmung 
des Volkes von Santo Domingo und die des Senats der Vereinig⸗ 
ten Staaten. Die erſtere erfolgte vor Kurzem beinahe mit Einſtim⸗ 
migkeit, und ſo hängt das Schickſal des Vertrags einzig und allein 
von der Entſcheidung des Senats ab. Die Debatte darüber fand 
vorige Woche ſtatt, und iſt von einem Charakter, welcher die Auf⸗ 
merkſamkeit der geſammten politiſchen Welt reichlich verdient. Es 
handelt ſich nämlich bei dieſer Debatte ſehr wenig um das kleine 
Santo Domingo, ſondern um die ganze Politik der Annexion. Die 


genheit den Saz aus, daß die Bereinigten Staaten Amerika vom 
Nordpol bis zum Cap Horn erwerben werden; nur in ganz gedrüd- 
ter Stimmung erklärt er ih manchmal zufrieden mit dem nördlichen 
Continent bis zur Landenge von Panamá. Dieſem tiefgewurzelten 
Glauben nun tritt Schurz mit einer rhetoriſch glänzenden Beweisfüh⸗ 
rung entgegen, welche in dem Sabe gipfelt: manifest destiny 
would de manifest doom, die flare Borberjtimmung zur Univere 
ſalherrſchaft auf bem Continent würde unſer gewiſſer Untergang ſein. 
Eines ſchickt ſich nicht für alle, Angelſachſen und Germanen überhaupt 
gehören in die gemäßigten Zonen unſeres Erdballs; in den Tropen 
ſind fie Abenteurer, und können nichts anderes ſein. Der Süden hat 
ſeine eigenartige Bevölkerung, von uns getrennt in Sprache. Religion 
und Sitten. Was auch die Wirkungen der Verbindung für den tros 
piſchen Süden fein mögen, für den Norden können fie nur verd erblich 
ſein. Eine ſolche Verbindung herſtellen, hieße unſer Volt langſam 
vergiſten, phyfiſch und moraliſch; dem Phantom füdlicher Nagıftel- 
lung nachzujagen. hieße uns auf unſerm eigenen Boden ſchwäch en. 
Schurz erinnert hier an das Schickſal des deutfden Reichs, das ſeine 
große Kraft in Italien fvergeudete. Annexion im Norden jedoch er⸗ 
ſcheint dem Redner wünſchenswerth und wahrſcheinlich. — Die Rede 
konnte nicht verfehlen, einen tiefen Eindruck auf den Senat zu ma 
den; eine noch größere Wirkung jedoch wird fie auf die Nation mar 
chen, wenn ſie gedruckt vorliegt. i 2 
getheilt it in Bezug auf den Vertrag; da nun eine Mehrheit von zwei 
Dritteln für die Beſtätigung eines Vertrags erforderlich ift, fo würde 
die Verwerfung deſſelben gewiß fein. (A. 3.) 1 KT 

Der Verkauf der dänſſchen Antillen an die Union iſt jetzt. 
nachdem der Senat in Wafbington die zweimal verlängerte Friſt für 
diel Ratification des betreffenden Vertrages hat verlaufen lafen, eben: 
falls als geſcheitert zu betrachten. 

Haunover. 

a- Hannover, 25. April. Wir haben in JM 90 d. Bl. von 
Gauvaing kleine Schrift „Ohne Krieg zum Frieden“ kurz be⸗ 
ſprochen, und wir halten die Schriften dieſes ſeltenen Preußen für be⸗ 
deutend genug, um noch einmal auf dieſelben zurückzukommen. Wir 
nennen hier namentlich „Graf Bismarck“, bei Roßberg in Leipzig, und 
das „Rundſchreiben an Tweſten“, bei Deichert in Erlangen, wir werden 

ber bald hinzufügen können: E 
è SA op aj Beweggrund und das gerfiorte Maler 

Mac ; 
u^ Herr v. Gauvain verlangt, nicht obwohl, ſondern weil er 
Preuße iſt. Bu ße für die preußliſch Politik. Nicht etwa, weil er den Un: 
tergang des deutſchen Bundes beklagte — „diefer entſprach nicht der 
wahren Idee von Deutſchland“; — oder weil er einfach Reſtauration 
verlangte — „die volle Souveränität deutſcher Fürſten ift unberein- 
bar mit einer wabrbajten Einigung uajered Vaterland“ — fondern 
weil er eine ſolche concrete Einheit will, welche die Mannigfaltigkeit, 
die Stämme, ebenſo fider zur Geltung bringt. als die Einheit. Un» 
möglich erſcheint ihm dieſe ohne Wiederherſtellung von Frankfurt, 
Heſſen, Hannover, Schleswigholſtein si aber mie ift ſolche perbeigu 
führen? „Unmöglich ift fie — fo meint Gauvain — ohne das ein 


müthige Auftreten ſämmtlicher deutſcher Fürſten und zwar der Fürſten 


fication zum einjábria freiwilligen Militärdienſt berechtigt find. 
dies in Hannover: die Realſchulen e:fter Ordnung in Osnabrück, Leer, 


eine Betriebsein nab me von 710,374 «$ 
als im entſpreche den Monat 1869. 
beim:Tettenborn 12,37 Y. 


Ubend bem Director 


nover ein, um das Nivellement der Bahnlinie Elze⸗Löhne in der Richtung 
über Coppenbrügge, Hameln, Oldendorf, Rinteln aufzunehmen. 


bieſige Maurergeſelle S. in ſeiner Schlafcammer, wo ſeine Leiche in ſitzen⸗ 
der Stellung gefunden wurde. 
batte ſchon früber den Verſuch gemacht, ſich durch Erhängen das Ler 
ben zu nehmen. Er binterläßt eine Frau und zwei Kinder, — 
felben Sonntagnachmittage begab ſich der bieſige Rathsdiener Spangenberg 
aufs Feld, um dort einen Landverpachtunastermin abzuhalten. Vergeblich 
ward er an Ort und Stelle erwartet, bis man in Folge angeftellter Nach ⸗ 


als Stand; als Ein Stand. Mögen fie ſchon depoſſedirt fein, 


oder Bundesgenoſſen, oder noch frei — das gilt gleich —; aber wie | K t t d e € ch u Í e un b L t t era t H r. 


Ein Mann müſſen Mecklenburg und Oldenburg, Hannover und Heſ⸗ 


fen, Bayern und Würtemberg der preußiſchen Regierung in deren eige⸗ 
nem wahren Intereſſe fatt des „Proviſorſums“ ein Definitivum 
vorſchlagen, und dabei nachweiſen, daß das deutſche König⸗ 
thum — nämlich das Königtfum für ganz Deutſchland 
— nur dann ins Leben treten und Beſtand haben könne, 
wenn es wirklich und weſentlich nichts anderes ſei als der le⸗ 
bendige Leib für die geſchichtlichen Gewordenheiten, in denen und 
für welche es als Seele waltet, zu denen es als Seele (nicht blos als 
Magen) fid verhält. — Das Gegentheil von Frankreich — (o meint 
auch v. Gauvain — müſſe hergeſtellt werden, denn dort feien leider 
jene geſchichtlich gewordenen Selbftftändigkeiten herabgewürdigt zum 
„Futter für das Centrum“, und demnach als Selbſtſtändig⸗ 
keiten verſchlungen. Sei es in Deutſchland Ernſt mit ſolcher 
Herflellung einer andern Art von Einheit als derjenigen Frankreichs, 
nun wohl! dann müſſe Preußen die , Annectirten wiederherſtel⸗ 
len“, nicht wegen des ſogenannten poſitiven Rechtes — denn das 
ware lediglich Reſtauration des Bundestags und demnach nur ein neuer 


Wiederanfang des alten Endes —; fondern wegen des ewigen Rech⸗ 


tes d. h. wegen der Idee, die der deutſchen Völkerindividualität als 
ſolcher zu Grunde liegt, und von Gott anerſchaffen, nicht von Men⸗ 
ſchen aufgedrängt worden iſt. — Der Fürſtenſtand aber müſſe für die⸗ 
ſen ſelben Zweck, wie Ein Mann jeden Vertrag mit Preußen weigern, 
dagegen ſich erbieten, ohne Ausnahme mit Preußen das Haus 
Hohenzollern als deutſches Königshaus in dem Augenblick anzuer⸗ 
kennen, wo es aufrichtig das deutſche Königthum aufrichten, 
und zum Zeichen ſeiner Aufrichtigkeit die Annectirten herausge⸗ 
ben werde, und zwar nicht um Gnade zu üben, und um dieſer Für⸗ 
ſten willen; ſondern um Buße zu thun, und um Deutſchlands willen, 
zu dem es ſelbſt ja auch gehört.“ — 

So viel für heute über Herrn von Gauvain — aber Eine Frage an 
ihn ſelbſt Lõnnen wir doch nicht unterdrücken: Glaubt er wirklich das 
durch „zum Frieden“ kommen zu können „ohne Krieg?“ 

—— — 
Dem Gymnaſialdirector Dr. Schimmelpfeng it die Direction 
des Gymnafiumé in Ilfeld übertragen worden. 


Hannover, 26. April. 
Die wir im Cour. lefen, wird die Hannover ſche Königs⸗ 
familie am 1. Mai von Hietzing nach Gmunden überfiebeln. 
Der Oberpräſident it (id aus dem Bremifden nach bier ju: 
rüdgelebrt und bat fih nach Wernigerode begeben. 
Im Staatsanz. wird von Seiten des Bundeskanzleramts ein brits 


teë Verzeichniß derjenigen bo beren Lehranſtalten veröffentlicht, 


welche zur Ausſtellung gültiger Zeuaniſſe über die wiſſenſchaftliche Quali: 
Es ſind 


Oſterode und Harburg; das Pro wmnaſium Ullrichſchule zu Norden; als 


höbere Bürgerſchulen die Realklaſſen am Gomnafium Joſepbinum zu Sil 
desbeim und des Gymnaſiums zu Celle, die höheren Bürgerſchulen zu Han- 


nover, Nienburg und Northeim. 
Die hannoverſchen Staatsbahnen baben im März d. J. 


Außerdem ertrug die Strecke Nort⸗ 
Die Arbeiter der Mechaniſchen Weberei zu Linden brachten geſtern 


des Anſtituts. Berding, einen Fackel zug. 
April. Heute treffen bier Ingenieure von Hans 


2 Hameln, 26 


Aus dem Amte Liebenburg 19. April Zur Errichtung des 
aards aul dem won Dr. Stroufibera bei Oibfrefen erworbenen 
erk fo told) als möglich zu fördern. Nach dem Eiſenſteinlager, welches 
Ye Stunde von dem zu errrichtenden Eiſenwerke entfernt, liegt, 
ird eine Eiſenvahn führen, welche bereits abgemefien und in Angriff ges 
mmen worden ift. 


Vermiſchte Nachrichten aus den Lande. 
— sle Springe, 25. April. Gestern Nahmittag erbängte ſich der 


a 


Derfelbe war bem Trunte ergeben und 


An bent: 


forſchungen ibn todt auf bet Landſtraße [liegenb fand. Der Schlag batte 
ibn gerübrt, und er, der völlig gefund das Haus verlafen batte, wurde den 
Seinigen als Leiche zurückgebracht. Dieſer plóplide Todesfall erregt bier 
allgemeine Theil nabme. À 

- W* Kubftedt, Amt Bremervörde, 26. April. Geftern ftarb bier 
der Tiſchlergeſell Carl Friedrich Lieſeaang aus Dyrog, Kreis Oſtbavel · 
fand, an den Folgen eines Schlaganfalles, den er vo geſtern Abend auf dem 
Tapzboden erlitten batte. Der junge Menſch, der ſonſt nicht ſchlecht beleu⸗ 
mundet war, batte ganz unfinnig getanzt, dabei viel Bier getrunken und 
war mitten im Tanze plötzlich bewußtlos bingeſtürzt, ſcheint das Bewußt⸗ 
ſein auch nicht wieder empfangen zu baben. — Erſt vor wenigen Wochen 
hatte hier ein anderer junger Menſch bei äbnlicher Gelegenheit einen fbr 
gefäbrlichen SBeinbrud) erlitten, möchten ſolche Exempel doch zur Warnung 
dienen! 

— Hildesheim, 25. April. Heute Morgen wurde ein 62 Jabr al: 
ter Maurergeſell auf dem Boden feiner Wohnung an einer Leiter erbänt 
gefunden. — Ferner machte am Sonnabend die 60 jährige Frau eines hieſigeng 
Tiſchlers, wie es ſcheint in Folge einer Geiſtesſtörung durch Ecbängen ib» 
rem Leben ein Ende. — Geſtern wurden drei als Vogelfänger bekannte 
Burſchen beim Fangen von Singvögeln betroffen und gefänglich eingezogen. 


Es verlautet, daß der Senat glei | (5. A 


WK? 3 

— Göttingen, 21. April. Am britten Ofterfefttage wurde in Geis: 
mar ein 1½ Jahre altes Kind von einem Pferde derart an den Kopf or: 
Schlagen, daß es nad kurzer Zeit feinen Geiſt aufgab. — Zwiſchen bier 
und der fnodenmüb!e gerieth ein Fubrmann aus Seeburg fo unglücklich 
unter ſeinen ſchwer beladenen Wagen, daß ihm beide Räder über die Bruſt 
gingen. Derſelbe wurde ſofort ins Ernſt⸗Auquſt Hoſpftal geſchafft, wo er 
indeſſen ſchon nach eininen Stunden ftarb. (G. 8. . 
— Lüneburg, 25 April. Schon wieder haben wir über eine be: 
deutende Feuersbrunft in ber Nachbarſchaft zu berichten. Die Poſt 
von Bleckede traf beute Morgen um eine Stunde fpüter wie gewöhn⸗ 
lich, nämlich ſtatt um 8 Ubr erſt um 9 Uhr in Lüneburg ein und übers 
brachte die Nachricht, daß bei Abfahrt des Poſtwagens (6 Uhr früb) Ble⸗ 
debe in vollen Flammen geſtanden. Das Feuer ſoll in vergangener Nacht 
ums2 Uhr beim Gaſtwirth Puſt an der Hauptſtraße in Bleckede angegan⸗ 
gen ſein. An der Seite, wo das Puſt'ſche Haus liegt, waren bereits 5 
Bürgerſtellen eingeäschert. Dann ift das Feuer auch auf der anderen Seite 
der Hauptſtraße in dem Gaſtbauſe von Hartmann ausgebroden (auf dieſer 
Seite ſtanden 5 Häuſer in Flammen) und ift darauf wieder auf die andere 
Straßenſeite in das Haus des Bäckers Gebert binübergeſprungen. So eben 
41 übr Morgens, wird unfere Turner⸗Feuerwehr zum Auſfbruche nach Ple: 
dede alamirt. (L. A) E 

— Osnabrück, 25. April. Der Schreiber Kauertz, der früber Zucht: 
bausſtrafe erlitten, und nachber aus Barmherziakeit mit Schreiben befchäfe 
tigt wurde, ſich aber ols ein unverbeſſerſicher Schwindler erwies, hat 
Schulden balber Osnabrück beimlich verlaſſen, und fid in Wiedenbrück er⸗ 
banat. Gr binterläßt leider Frau und Kinder. WERT, 

— Meppen, 23. April. Geſtern Nadmittag ift im der Scheune 
der Wittwe Brümmer in Lebrte, biefigen Amts, Brand entftanden, 
in Folge beffen auch das Wohnhaus und nod eine andere Scheune abge⸗ 
brannt ſind. 


Landwirthſchaftliches aus bem Lande 
— Hildesheim, 23. April. Der vom landwirthſchaftlichen Bro: 
vinzialverein für das Fürſtentbum Hildesheim projectirte Schafmarkt 
foll in dieſem und den folgenden Jahren zweimal abgebalten werden und 
zwar, wie nunmebr bie Landdroſtei verfügt bat, dieſes Jahr am 11. Juli 
und 12. September, und dann jedes Mal am Montag ber Woche, in welche 
der 11. Juli, reſp. 12. September fällt, 


ergeben, 77,953 % mebr i 


Hannover, 26. April, Vom Kirchenvorſtande der Aegidienkirche 
= n tes node gewählt: bie Kirchenvorſteher Gili und 
ans feld. E 

Bei be Schullehrer⸗Wittwencaſſe waren am 30. Juni 
1869 im Ganzen 2710 Penfionsverfiherungen ME s ¿um eke 
45,432 . In bem gleichen Termine waren 345 Wittwen mit einem flas 
tutenmäßigen Penſtons⸗Anſpruche von jährlich 5544 % vorhanden. Wird 
zu dieſer Summe die vom 1. Juli 1869 angeordnete Penſions⸗Exhöhun 
von überhaupt GP für jede Wittwe, alfo für 345 Witten mit 2070 
binzugerechnet, fo beträgt daß Erforderniß jährlich 7614 9f. Die Einnahme 
palge Ra G Lugo ps eich 22 We 99 404 

e Ausgaben 33, „darunter an zin elegtenCapitalien 33,1 
ſo id da Ueberſchuß bleibt von 2451 of. - ; 
ortheim 20. April. In der nicht ſtark beſuchten Verſammlung 
des Göttingen⸗Grubenhagener“Le hrervereins hielt Dr. 
Morgenſtern von Göttingen einen Vortrag über Geſundheitspflege 
in der Volksſchule, namentlich über Einwirkung ſchlechter Luft 
auf Körper und Geiſt. Aus dem Vortrage ergaben ſich d Theſen zur Bes 
ſprechung, welche l. D. V. Z. etwa dabin lauteten: 1) Aus pädagogiſchen 
und geſundbeitlichen Gründen ift es nêtbig, daß nach jeder Unterrichts 
Stunde eine Pauſe von 10 Minuten eintritt. 2) Es müſſen Vorrichtungen 
getroffen werden, daß auch mübrenb ber Zeit des Unterrichts friſche Luft 
durch die Fenſter in das Schulzimmer dringen kann. 3) Die Schulzimmer 
müfjen alle zwei Ta ze gereinigt werden. 4) Es UL nöthig, daß auch während 
der Nachtzeit oder doch bis zur Nachtzeit die Fenſter offen ſteben. Dieſe 
Theſen wurden von der Verſammlung angenommen; doch glaubte man 
bezüglich der Pauſe von 10 Minuten eine Petition an die Bebörde abſen⸗ 
den zu müſſen, fonît konne man mit dem Schulvorſtande und dem Predis 
ger in Conflict geratben. — Schließlich ſprach Wegener aus Göttingen 
über die Folgen und Wirkungen des Geſetzes, betreffend Erweiterung, Um⸗ 
wandlung und Neuerrichtung von Wittwen⸗ unb Waiſencaſſen 
[für Glementaríebrer, in feiner Anwendung auf bie Hannoverſche 
Volksſchullebrer⸗Wiltwencaſſe. Das Geſetz babe manche Härten für Hans 
noverſche Lehrer namentlich dadurch daß der Beitrag bis zu 5 % geſtei⸗ 
gert werde, durch Verluſt des Reviſtonsausſchuſſes und der bisher übli⸗ 
den Claſſen und durch etwaige Verſchmelzung der Hannoverſchen mit den 
anderen Cafen. Die Hannoverſche Caffe könne ohne Gefahr für ihren 
Beſtand und ohne jeglichen Zuſchuß von der Regierung den Witwen und 
Waiſen der bB pen Claffe eine Venſion von 72 gewähren, wahrend 
nad dem Gelege 50 J der höchſte Satz fei. Auch könne daraus eine 
Härte werden, daß das Geſetz vorſchreibt: Die Witlwen der Selbſt⸗ 
mörder und diejenigen, welche einen unfittliden Lebenswandel führen, 
gehen der Penſton verluſtig. Redner verlieſt eine Petition in dieſer An⸗ 
gelegenheit, welche zur Debatte geftelt, angenommen und unterzeichnet 
wurde. 


Melſungen, 25. April. Heute Morgen um 9 Uhr begab fid, wie 
der 6. B.-B. berichtet wird, eine Deputation der hieſigen Bürgers, 
gerſchaft auf bie Steuerkaſſe und bezahlte die Strafe von 40 974 nebſt 
den Executionskoſten, mit welcher das Kafeler Conſiſtorium den Mes 
tropolitan Bilmar wegen Auslegung des Wortes Gottes in Bibel⸗ 
ſtunden belegt hatte. Dabei überreichten ſie einen ſchriftlichen Proteſt 
gegen dieſes Verfahren des Conſiſtoriums, in dem ſie ſich mit der 
Handlungsweiſe des Metropolitans Bilmar in allen Stücken volle 
ſtändig einverſtanden erklärten und als Grund ihres Eintretens anga⸗ 
ben, daß ſie ihre Gemeinde nach dem großen Aergerniß, welches dieſer 
in den letzten Tagen durch die gegen ihren Pfarrer vorgenommene 
Execution angerichtet fei, vor dem noch weit größeren Aergerniß 
bewahren wollten, daß die Möbel ihres Pfarrers aus ſeiner Wohnung 
geſchafft und zum öffentlichen Ausgebot gebracht würden. 


Vermiſchte Nachrichten. 
— Bern, 16. April. Anfangs dieſer Woche iſt in Neuenburg, 76 
Jahre alt, der berühmte Optiker Theodor Duguet geſtorben. Seine 
Glaſer hatten europäifden Ruf; an ſieben Ausſtellungen wurde ihm 


— Es iſt nun ermittelt, daß Dr. Munck, der bekannte ſchwediſche 


Naturforſcher, eines der vielen Opfer des Er-Diftatora Lopez it. Er 


wurde eine Zeit lang gefangen gehalten und dann hingerichtet. Seine 
Sammlungen ſind glücklicherweiſe gerettet und befinden ſich auf dem 
Transport nach Stockholm. 

— Das Berliner Muſeum hat eine Sammlung intereſ⸗ 
ſanter eypriſcher Alterthümer erworben, beſtehend aus 
Palen, Terrakotten und Steinskulpturen. Profeſſor Friedrichs hat 
dieſe Kunſtgegenſtände im Auftrage der Muſeums⸗Verwaltung auf der 
Inſel Cppern ausgewählt und angekauft. Sie ſind das Ergebniß vers 
ſchiedener Ausgrabungen der jüngſten Zeit ¡und laffen den Beſchauer 
einen Blick thun in das Leben auf dieſer Inſel in einer früheren Epoche, 
wo dort neben einander griechiſche und orientaliſche Niederlaſſungen 
exiſtirten. 

— In Ilkley, einer zur Zeit der Römer⸗Invaſion gegründeten Ort⸗ 
ſchaft in Porkſhire, find unlängſt deutliche Spuren einer britiſchen 
Stadt aufgefunden worden, ſowie prähiſtoriſche Ueberreſte höchſt intere 
eſſanter Gattung. 

— Magdeburg, 24. April. Eine Feuers brunſt, wie ſie 
ſeit langer Zeit hier nicht vorgekommen, hat hier vergangene Nacht 
bedeutende Verheerungen angerichtet. Sechs Gebäude ſind mehr oder 
weniger zerſtört und in den dazu gehörigen Speichern Waaren vere 
nichtet worden, welche bei den verſchiedenen Verſicherungsgeſellſchaften 
zu 700,000, ja man ſpricht von 1 Million Thalern, aſſecurirt ſein 
ſollen. Das Feuer entſtand gegen halb 2 Uhr Nachts in den Hinter⸗ 
gebäuden des Gaſthofes zur „Stadt Frankfurt“, auf eine bis jetzt 
noch nicht ermittelte Weiſe und verbreitete ſich mit reißender Ge⸗ 
ſchwindigkeit über die Nachbargebäude und ergriff die mit leicht brenn⸗ 
baren Stoffen, wie Del, Zucker, Tabad ac. angefüllten Speicher be⸗ 
nachbarter Kaufleute. Da die Flammen in den, wie ſchon erwähnt, 
mit Zucker, Oel und verſchiedenen andern leicht brennbaren Stoffen 
gefüllten Speichern nur zu reichliche Nahrung fanden, ſo erſchwerte 
die dadurch entſtandene Gluth theilweiſe das Köfhen, was ohnehin 
deswegen, weil der Brand hauptſächlich jin Hintergebäuden wuthete, 
mit großen Schwierigkeiten verknüpft war. Gegen 10 Uhr Morgens 
endlich gelang es wuferer Feuerwehr und dem mit derſelben vereint 
wirkenden Militair, welche die ganze Zeit mit allen Kräften gearbei⸗ 
tet hatten, des furchtbaren Elementes Herr zu werden. * 

— Der Ober⸗Feuerwehrmann Köhler in Stettin if mit ſeiner 
Ehefrau ſeit 12 Jahren verheirathet. Während dieſer Zeit beſchenkte 
ihn dieſelbe mit 10 Kindern und in der Nacht vom Donnerstag zum 
Freitag endlich, um das Dutzend voll zu machen, noch mit zwei geſun⸗ 
den Töchterchen. 

— Siegburg, 20. April. Vor einigen Tagen kam mit der Deutz⸗ 
Gießener Eiſenbahn ein Wagen mit über hundert Stück jungen 
Schweinen hier an, der beim Oeffnen einen ſchauderhaften An⸗ 
blick darbot. Die armen Thiere lagen in dem luftdicht verſchloſſenen 
Waggon zum größten Theil alle erſtickt übereinander geſchichtet. j 

— München. Am Oſtertage wurden von der Geſellſchaft „die 
Namenloſen“ im „Weißen Bräuhauſe“ 148 Arme ausgeſpeiſt, darun⸗ 
ter war auch die Greiſin Walburga Schoner, welche nicht weniger 
als 106 Jahre zählt. Sie hatte als Marketenderin den ruſſiſchen 
Feldzug mitgemacht und geht heute noch ganz munter ihre Wege. 

— Peth, 23. April. Heute Nacht hat eine fürchterliche Feuers- 
brunt in Alt⸗Ofen die Spiritusfabrik zerſtört. Der Ausbruch fand 
im Maſchinengebäude mit einer Erplofion Iftatt, deren Urſache unbes 
kannt ift. Die Fabrik hat am Charfreitag ihre Arbeiten eröffnet. 
Der Ausbruch des Brandes war ein fo plötzlicher, daß an Rete 


Preisgekrönt 
auf der Ausstellung in Amsterdam. È 
Der Gefumbheitë-Gafiee von Krauſe $e Co. in Nord: 
haufen a. H., von ärztlichen Autoritäten empfohlen, viermal 
billiger als Bobnen⸗Caffee und im Geſchmack dieſem gleich, 
bekommt auch denen vorzüglich, die an Blutandrang, Augen⸗ 
übeln, Magen- und Unterleibsbeſchwerden leiden. 


Jedes Packet Wer 


des echten Ge⸗ nicht ge⸗ 

ſundheits Cats AK täuſcht fein 

0 hat neben⸗ 7 will, achte 
ehende Unter⸗ auf dieſe Unter⸗ 


ſchrift ſchrift. 
Wo nicht unzweifelhaft dieſer echte Geſundheits⸗Caffee 
zu haben iſt, beliebe man ſich direct an die Fabrik zr wenden. 


Anzeige. 
Mit dem erſten Mai erſcheint im Verlage der Schuhmann ' ſchen 
Druckerei in Schneeberg 


Deulſches Volksblatt aus Niederſachſen 


zur Vertheidigung von Recht und Wahrheit, 
derausgegeben von L. Grote, 
à Paftor a. D. in Hannover. =, 

Die Tendenz des Blattes ift in feinem Titel binreichend gelenngeidi» 
net. Daſſelbe will ein Organ für chriſtli v⸗conſerva tive Grundſätze fem 
und eine Verſtändigung unter allen deniſchen Patrioten anbabnen. 
1. Juli an wird das Blatt wöchentlich zweimal in einem ganen Bogen 
erſcheinen und regelmäßig durch die Poft verjandt werden. is dahin ers 
ſcheint es wöchentlich einmal und wird unter Kreuzband franco an die 
Abonnenten verſandt, welche 10 Gz: am die Expedition (Telgnerſche Del 
buchdruckerei in Hannover) einzuſenden haben. Die Probenummert 
bereits ausgegeben und von der Expedition gratis zu beziehen. 


Verkaufsanzeige. 


400355 


Allgemeiner 
Anzeiger 


verbunden mit dem Srsbimsiale 
Zar für die Graff eiter 
Henn sed Diekhelg und der 
Nenſtfidter Arzeiger. 
Inſeratprels Für bir Zeng: Të: 
Familien Anzeigen. 
Geburtsanzeige. 
Göttingen, den 24. April 
1870. Durch die glückliche Ge⸗ 
burt eines Söhnchens wurden 
hoch erfreut 
Aug. Freiherr Grote 
und Frau Elife, 
geb. von Marſchalck. 


RANA a er: RE 
Stade, am 25. April 1870. 
Heute ſchenkte uns der HErr 
ein kräftiges Söhnlein. 
Seminardirector Flügge 
und Frau Thereſe, 


tung wenig gedacht werden Sfonnte. Bis jetzt find vierzehn Todte 
und vier Schwerverwundete aus den Trümmern hervorgeholt 
worden. 


E Ai Te en — . AA FEE y - 
Handel, Verkehr, Induſtrie und Gewerbe. 

— Schwerin, 21. April. Auf ber Lübeck⸗Kleinen Eiſen⸗ 
bahn fand heute die erſte Probefahrt ſtatt. Minifter v. Baſſewitz, 
Staateraih v. Müller, forie andere Beamte wohnten derſelben bei, 
Die Bahn wird vem allgemeinen Verkehr bald nach dem 1. Mai über» 
geben werden. 


Haus- und Landwirthſchaft. 

— Einem amtlichen Ausweiſe zufolge wurden in England 
ſeit Einführung der verſchärften Maßregeln gegen die Verbreitung 
von Viehſeuchen (9. Auguſt 1869) bis zum 5. März d. J. 16,140 
Ackergüter von der Maul- und Klauenfäule heimgeſucht, und 
zwar ift es bemerkenswerth, daß während dieses Zeitraumes keine 
einzige Grafſchaft in ganz England von der Maul- und Klauen fäule 
frei blieb. Die anderen Seuchen richten verhältnißmäßig weniger 
Unheil an. 


Hannover 


Carl Schiissler's 


Annoncen-Erpedition, 
in alle Blätter aller Länder. 


Vertreten an den bedeu- 
tendſten Plätzen des In⸗ 
und Auslandes. 


Haupt - Bureau: 
Hannover. 
Theaterplatz 7, 
vis-à-vis dem Kgl, Theater. 
Tágliche Expedition von 
Annoncen jeder Art in 
jede erwünschte Zeitung 

oder jedes Localblatt etc. 
bei genauer Berechnung 
nach den von den Ex- 
RER festgesetzten 
reisen ohne Anrech- 
nang. von dres oder 
771 ; sonstigen Unkosten. — 
geb. Philippi. Ein Manuscript genügt 
Geburten. 9. April. Landſchafts⸗ auch bei Inseraten für 
director Albrecht zu Suzemin bei mehrere Blatter. 
Preuß. Stargard 2 Söhne. — 10. Prompte Bedienung. — 
April. Ferdin. Bublert zu Salem Günsstige Conditionen, 
burg eine Tochter. 12. April, se 
. Aug Drever ju Hannover ein : igna-Tari i 
Sohn. — 13. April. Guft. Willich V N= 25 gratis 
zu Wuſtrow ein Sohn. — 14. April $ 
Amtsrichter Traumann zu Feuer rr 


N E eT D? 17 5 EE — 
zu Harburg eine Tochter. — Der: i 
mann Matthies VA EK eine Toch⸗ Armenſache. Freita e, ben 29. d. M., 
ter. — Dr. med, Ahrens zu Baren=| Von einem Ungenannten find der y 10 U 
burg eine Tochter. — Oberlehrer A. Armencaſſe von i orgeng hr aun, 
Engelke in Stade eine Tochter. — 2 4.57 2 follen nachſtehende Sachen in der Wohnung des Herrn Architecten Kerſten 
Regierungsaſſeſſor Schirmer in Celle geſchenkt, was hiermit zur Anzeige beim Sdubmadermeiter Bolte in Nienburg, Leinſtraße, öffentlich 
ein Sohn. gebracht wird. meiftbietendgauf Credit verkauft werden, als: \ : 
Verlobungen. Eduard Erdmann! Nienburg, ben 24. April 1820. 1 mabagoni Sopha, 1 vergoldeter Wandſpiegel, 

e o Boppe a Hanne | Der Gümmerer Sophatiſch, 1 8 gr. Sophaſpiegel, 

p à A | Röpke. < Rohrſtühle, 1 V dif mit Mare 


E A Verantwortlicher ‘Redacteur: GER 
Dr. Hermann Weichelt ix Nienburg. 


Handels- Zeitung. 

Berlin, 25. April. Weizen loco 54—68 «$ per 2100 8 nad 

Qualität 58-59 74. bez. pee Upril-Mai 62—63 bes. eg 
Mai⸗Juni se» 62—63 «P bez. „ Juli-Auguſt 641 — 65 =P be. 

ongen loco Ab} : se 2% S bez, April 451—463 Y 

pL sos April-Mai 45/2—46—45' n bz. go» Mai. Juni 45: —46 — 45/8 $ 

dez. pee Juni⸗Juli 46347 % bz. ver Juli⸗Auguſt 471—1—14 «f bez. 

Gerſte große u. kleine à 34—44 A que 1750 S. 

afer loco 24—29 «È seo 1200 ff bez., ome April 268 — / «$ bes. 
enk rare A ala bes, „ Mai-Juni 264—27 «$ bez., ees Juni: 
uli 278 — D 

Rüböl loco 15 P bez. e April 15'—'/s Rb. bes, 49° 
gee UprilMai 15½— / «$ bey o Mai-Juni 14°/s—i oP bz 
pos SunisJuli 13 ½ 1 % bez. see Septembec-Dctover 13. P bi. 

indl loco 12 Ab. 

Spiritus loco ohne 157/12 df bez. gos April (81 a —T/ai Ab. bez., 70% 
März April — «€ bz. see April⸗Mai 154/—**/2s «P ben, s Mai-Juni 
155 — n oP bez, ee Juni⸗Juli 15} P bez, pee Yuli-Auguft 
153—"/a0 916. bes. 

Hamburg, 25, April. Getreibemarit. Weisen və April 5400 #4 
netto 115 Bancotbaler B, 114 G., ow Mai⸗Juni 80 B. 80 G. 


— — 


Am 


ma (2 Fir 
= 


Roggen vee April 500) MBrutto 814 8.80 O, Mai⸗Juni 81 B. 80 G.] pista Sölter zu Reulanberfähte =| o T2: T 

SuniSuli 83 B. 82 G. — ROL pw — Mai 31. konis Meyer zu Zunder und Mur "Gingegangen fit die erblindet Glasſchrank, morplatte, 

Sragvebnrg, 23 April Weizen 57594 <. Roggen 48-50 77 | quite Zeddies zu Latferde. — Frie⸗ ggjährige Predigerstochter in E Damenſchreib⸗ 1 eſchener Sopha, 

O rie 38-44 ~ paler 234 30 . Kartoffel⸗Spunus, bie 8000 pt drich Heine zu Hannover und . aus Nienburg 3 Mk tiſch, 1 eichene Komode 

oco ohne Faß 15% RA Varenbolz zu Detmold. „Fernere Gaben befördert gern i Rohrſtuhl 1 Kleiderſchrank 

Woll ie. Berlchte. F 12. April. Expedition der Pannover:] 1 x CENE 1 Leinenſchrank, 

tiverpoot, Baumwollenmarkt vom 25. April. 10,000 Ballen Leg? Moelle und Auguſte Witt ſchen Landeszeitung. " N eid udi pit 

Umias. Middling Orleans 147/15, middling ameritaniſche 11%, fair Drol: bie de ap Avril. B — 1 großer Glasſchrank, 1 Küchenanrichte, 

tera 94, widdl. fair Dbollerab 91. good middling Dhoderob 9, falr erbefälle. 9. April. Budel Für die emigrirten Hannover-] (omie ſämmtliches Haus und Küchengeräthe, 


binder C. Nehmzow zu Dannenberg, 48 raren Soldaten find ferner bei] wozu Kaufliedhaber hiermit geladen werden. 


Bengal 8}, new fair Domra 9%/a, good fair Domra 10, Bernam 112, Smyrna 


Jahr alt — 10. April. Wittwe L. uns aus Harburg 10 Gr eins Nienburg, den 21. April 1870 


10%, epoptifde 125. Bendler 
„geb. Fuhrman, zu Landers 
Course. mühle. — 11. April. Jobannes Heinr. Expedition der Hannover⸗ Rode, 
Cours ⸗ Bericht des vereidigten Wechſelſenſals Hr. Dorqutb, Thos zu Vienenburg, 70 Jahr alt. n Gerichts vogtt 


— Rudolf Lüdeck in Otterndorf, 27} Then Landeszeitung. 
: c erndorf, 27) Vd coto! 


Jahr alt. " 
Belauntmagung. | Ungarweine 
vom Hauſe Er. Leibenfrost 


Der Bau eined neuen Ratbbaufes in 


Hannover, den 26, April 1870. 


Div.| Div. a A T 
Actien⸗Geſellſchaften. 1807 Ss 8 | Brief | Gelo | 


E =-Malzwein, y 
à Champagnerflaſche nur 5 Groſchen excl. Flaſche. 


% | “le f 

annoveride Bantactien ..-....] 4% EN 95!/a | biefiger Stadt foll im Wege b be i Dieſes vorzügliche Getränk aus ber Fabrik des Herrn 
Sea" 4 Bart. Stíide à 25515. | 8 1101 4 113% miffion he bind werden. Gei) So "A ue OS in H. Ran leet $a nand p 

nn. Baumw.⸗Spinn.⸗ u. Weberei | 7 | 5 | 4 — I bierzu ift auf hd A ko" sd s hrs F 

echaniſche WebereisHctien. . ....| 2 d ETT R Ram Montag ven 2. Mai d. J. RSR Originalpreiſen. it mir gum alleinigen Bertauf, übertragen, 3 aus SE? 
(3. «OL -Mergierló- und Hatten: 3 J AL e Lg AE 7 "- — g obert b zei ib 1 

E unb de getest! se und zeichnet fi) nach ärztlichem Befunde durch reinen, vor 

CC ME ME Ee H. Grutter tien, Geldmad, jowie burg feinen mobltbitigen Gina auf We de 
Never HitenMetien Litera . | 6 | — | 5 15½ Zeichnungen, ver ` Ben Batti in Nienburg. : S 

do. do. Litera B. NT | 5 und bie Contracts Bedingungen fab B. Halten Haltenhoff Wittwe & Sohn, Nachfolger. 


151¼ FF 
Ibis dahin bei uns einzuſehen Stärke, Eier⸗ und alle 


Staats papiere. KE abt Rehburg, den 26. April[ Sorten Gerften: Gran: 


ApGt. Hannov. Obligat. in Cour. à 1000 u. 500 Ré. 94 ` 
ie be. to, be. a 200 u. 100 n xs Der Magiſtrat pen, Stern⸗Facon⸗Fa⸗ 8 = H E d 0 d 

E e. n Gob à 1000 1.100 » E | Bablmann. den⸗ und Pfeifennudeln, , 4 
Questi. AE ss s A 57% Einige Knaben ia Perl: nnd Ta⸗ Lek, Sehmellbleiche, empfehlen ju fehe billigen Breien ange 
3½ t. Landes-Eredit-Anftalt-Obligotionen in Com „ | ater 14 Gabe finden Arbeit in der] Proca- Sago empfielt zur] sei Y / 
our rr PARIT EE ER 98 Reen Rien’ el in geneigten Abnahme, beens [anp V. Krull q. Co., 
4pGt. DO cuit aut ober q eu 10 Heinr. Ratjen. IWW. Behnsen.| —— a MEM Ed 
4pGt. Büdeburger Obligati ER lef A 4 G h T ft b T h 
mp. Zog Eeer EE | 3 = Geſucht. L Feye S escnaitspucner 

0 o " " T " nm 99 t t un ere u und eitungs⸗ s 1 H A 
ApGt, Oldenburger Staats Anlei — [I druckerei von größerem U 1 | i 

n uroer Gtaaté Bld von 1865 ..... bruderei von größerem Umfange faden] ^ Nienburg a. W. in jeder Stärke und jedem Format für Kaufleute 


und Handwerk empfiehlt billigſt 


bedeutendes Uhrenlager 


5pGt. Hann. Baumw.⸗Spinn.⸗ und Weberei Prior. nr Lehrling. Koſt und Lebr- 
5pGt fob, Hup.-Obl. b. G.⸗M.⸗Bergw. u. Hütten- Vereins p geld wird nicht beanjprudt; i bietet : I è 
5pCt. Prior. b. Ilſeder Hütte, neg. b. b. Mein. Bank 97 gegen ijt richtig Deulſch Lefen und Alle sorten Tasehenuhren | y 
õpet do. do. TT 94, | Schreiben erforderlid. — Indem wir In Gold, Silber, Emaille, ienburg. e rie e. 
bon Ven Jall een REN 93 aa ant ageren ſowie die Her: Ave) Wand- und Stand- (i!! 
; en-Gredit-Pfandbriefe . ....,, CR tediger und Lehrer di uhr f kleinsten bi RT ( e 
Geldſorte. Geſuch aufmerkſam en GC KANA Caliber. Pariser Bettfedern, Daunen, 
Lio os Pb 12 Gr Gold. g} [wir zu weiterer Auskunft gern bereit. vergoldete Pendulen, Re- fertige Betten zu verſchiedenen Preiſen, auch einzelne Bette 
e e AS . "UH ua ee Weer, E uet Wei? 5 Parchend. Wollgarne, Zoll Pfund von 
77!»̃ . BETTEN DT und Buchdruckerei | [40 Bind à 1%, per Bind 9 A C Y, baummollene Zeuge 
Bang Scher MEL unter 10 9% per Si — i in Nienburg. Zur Nachricht. |? Cle 2% vr empfehlt sad G, 
H + in er. E won 99; d + A 8 DI = D - 
do, do. (einl in Leipzi di Zi E Zu den in Nr 84 dieſes Blattes] Nienburg. ga f 
ar ant Dienie 4 bd; Lombard 8 pit. vu les HA Sell figh asi ene [e _ Heinrich HI Heine. 
„Berliner Borſe vom 25. April. > Gön mind., Ati 9. 2 i zu haven bei | T 
5 107 Gio Mao ro ele 92% B. di ip Pr Cu — RS H. Rover, Nützlich fiir jeden Haushalt. 
. 5 w de. bo, th Gif. 83 B. 4= bo, do. III. en A TEE Gir Saha AT Reinigungstinctur für ausgefchlag 
Cait. — B. 4 % do de. TIL Emih, rhet zum Gédferbof tei q geſchlagene und ſchmutzig gee 
Omi. Bii bj. dido bo, V. gi Sl]. dye Breuk rel Ae 951 Dr dir Auswanderer. II wordene Möbeln und Stoffe, vermittelt welcher, ohne befondere 


Uebung, Möbeln u. f. w. leicht zu reinigen und ein neues 
Anſehen zu geben. Flacon mit Gebrauchsanweiſung 5 Hr bei 


Nienburg. 1: G. Wieger. 


US conceffionirte Agenten empfeh⸗ 


len uns zur Vermittel illi i i 

für Dam SE ES Ve? kinweine 

ür Dampf⸗ und Segelſchiffe. G 
Auch zur Beſorgung DE 8 EEN 3 10 GE es 

ſendungen unb Capitalien jeverlLanbenheimer, Nierstei 

ware nach ben vereiniaten Staatenjner, Op enheimer Gold- 

Nord Amerikas, unter ſicherer Garan:| berg, finger Schloss 

tie zu mõolidit billigſter Provifion| Hochheimer Berg Johan- 

halten uns beſtens empfohlen nisberger Claus 'Ober - 
F. W. Meyer & Co. 3 und Affentaaler 


— a —ñ—ä— dic. 

Als wirkſames Hausmittel gegen! Auch für directe Bezüge 
alle catarrhaliſchen Juſtünde is 1 c 
[s die Stollwerd’ [deu Bruit: Deine. Grätter 
tah das volle Vertrauen aller] en br 
cidenden erworben. Zum Prcijef Sardines, Anchovis, 


von 4 Sgr. p. Packet ſind di H 
vorrüthig in R Ge? Sardellen & Heringe 


BU usd bel i D. Lib: bei 
; n Barnsto i è 
Dimens m Denek a| Ludolph Schmahlfeld. 
bei Wwe. Wöltje ; in Eystrup Nienburg. 
dal A E 3 in 3 
ei P. mädeke; in Lie- 6 

benau bei Wilh. Ribling ; NG eſucht. 
in Stolzenau bei Carl Häer 2. Für mein Tuchwaarengeſchäft 
in Sulingen bei C. W. Brüg⸗ ſuche ich auf . einen Lebrling 
jemanas in Twistringen bei eorg Becker 

afp. Meyer, in Hannover, 


44% bo. Staardenl, 1359 101 bz 3% v, bo 1854. 1855 7 923 
dis bo. be. 1859 923 bz 4! proc, b. d 1884 922 tI data 4 
` 925 bz. 4 proc 05. do 18%) 1852 82} bz 4% do. do. 1853 837 4 
3. 4%ä de, bo, 1862 E21 bz 4 proc. Staatsſculdſcheine 774 bz 3% 
Prot. be, bo, Staats Prämien ent, 114] by 3% O»fterr, Metall, 493 bz 
Defterr, Silber-Rente 57% bz. —. Türkiſche Anleihe 1865 
5% 46) bez. G. Türkiſche Anleihe 1865 6% 312 bz. Boro, 
do. Nat.» Anleihe 55½ bz. Rurbef. 40.7 BrâminObliga, 561 G. 
Zen, 20 35 di-Bramien-Dbligotisnen 33} bez. Gamer ‘Bantactier 
Berliner Börſe vom 25. April 3: Deftert» Franz St: 
Prior, Otlig, 193 bz. Fremde Banken mit R. BTA bz de Wa 
ohne R. 99 / bz. Oeperr.Pantnoten 8, W 82% bz. Dollars 1. 124 bz. 
Bo 5. 123 bz. Louisd'or 1124 bz. Sosereions 6, MI: B. 

ob gollpfd. 46609. Sitter 20 2340. bx Amerikaner 95% bz 
91888 87 25. April. 3½proc. Schwed. Gifenb.- Inl. v. 1854 und 
E 858 Eit G vo Meiba Oppo BE- Biber. von 188i 84 5, 
, de v. 1362 81 B, 834 G. Iproc. bo. Berro. Bop CH. — 8 
83 0. do Oftgoth. Gur-fon-Oblig, 871 C. — B. bo, Schwed. 
div. Git. Hop Dbl. — B. 834 G. Schwed. Brám.-Bjobr (à 200 mé) 
— B., 431 G. Ais Norweg. Staate⸗Anl. von 1858 — B., — G. do 
Wan. Barret, pe 18 — m. l G. Pwd. ARTS ac 

k St, — B, ` prod, B. ten 135 
— B. Bereinsbant in Hamburg 111 8. G 447 135 B. 

ZM agert@axd. 
Nienburg, 27, April. Waſſerſtand: der Weſer 4 
n ei H D UB — + 

Magdeburg, 25. April. Waſſerſtand der Elbe L Eac Pegel 


Dresden, 23 April. Waſſerſtand: 1 Elle 10" 
Halle, 22, April. Waſſerſtand der Saale N Salle: [2 10 


LE A usmauberet! dd) 


Als conceffionirter Agent empfehle ich mich zur Vermittelun de ; 
Ak pare Es panig d MEME Td längeren Agena 
1 en Berbiltnifien bekannt, bin ich in ber Va; i 
Rath über vortbeilbajte Reife oder Anſiedlung 80 Be dhs NEE 


Nienburg. q F. W. Güttich. ` 

Die Müben-Sabrih Meine abgelagerten 

2 Weine, ſowie Spirituofen und 

W, fleifd)er ee ene 
8 


in Nienbur A. Hartmann 


bietet für jede Jabreszeit moderne i i 
mosie Ri pra fiir onis Seria um —— 115 = Da 
naben und Kinder in großer Hus- 
wabl ferner Militair: e e den Buchhandlung und Buchdruckerei 
ten-Mügen, ſowie Binden, Era in Nienburg. 

vetten, Shlipſe, unter dilligſter 

Preisſtellung. — Beſtellungen werden 

prompt ausgeführt. 


